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Vöhl
Förderkreis plant Jubiläum
mit Festwochenende.

Landkreis
Freizeitprogramm für
alle Altersgruppen.

Korbach
Neue Aussteluung
bis 3. März im Museum.

Bis zu 50 000 Fans werden erwartet
Das Willinger Weltcup-Skispringen verspricht wieder ein volles Stadion

wird wieder live aus Willin-
gen berichten und die Wett-
bewerbe der Herren zeigen.

Anreise per Bahn
Wie im vergangenen Jahr

ist für alle, die sich imVorver-
kauf ein Ticket gesichert ha-
ben, die Anreise mit Bus und
Bahn kostenfrei – egal ob aus
Nordhessen oder Westfalen.
Der Ski-Club Willingen und
der Nordhessische Verkehrs-
verbund empfehlen, mit den
öffentlichen Verkehrsmitteln
anzureisen. Angefahren wird
der Weltcupbahnhof Willin-
gen-Stryck, von dort sind es
wenige Gehminuten Fußweg
zur gut einen Kilometer ent-
fernten Mühlenkopfschanze.
Bereits amFreitag, 2. Febru-

ar, halten die Züge der Linien
RE97 und RB97 aus Brilon
oder Korbach kommend ab
9.24 Uhr am Weltcupbahn-
hof. Am und Sonntag sind Di-
rektzüge der Linie RE57 aus
Hamm und RE4 aus Kassel
unterwegs – bequem und oh-
ne Umstieg. Zusätzlich wer-
den Sonderzüge mit Doppel-
stockwagen im 30-Minuten-
Takt zwischen Usseln und
Brilon Wald sowie stündlich
zwischen Korbach und dem
Weltcupbahnhof Willingen-
Stryck und zurück eingesetzt.
Diese Züge halten auch am
Bahnhof in Willingen.
Wer mit dem Auto anrei-

sen möchte, wird von den
Ordnern auf die Parkflächen
eingeweisen. Von den Park-
plätzen fährt ein kostenloser
Shuttleservice zum Weltcup-
bahnhof im Strycktal.
Infos zu den Zügen: nvv.de/
skispringen-willingen tsp

der Weltcup-Samstag bereits
fast ausverkauft ist, gibt es
für den Freitag und den Sonn-
tag noch ausreichend Tickets
an den Tageskassen. Alle In-
formationen gibt es auch im
Internet unter weltcup-wil-
lingen.de.

Der Weltcup im TV
Die bunten Bilder der großen
Skisprungfete vom Mühlen-
kopf werden wie in den Jah-
ren zuvor in alle Welt über-
tragen. In Deutschland ist
wieder die ARD vor Ort und
wird an allen drei Tagen von
allen Wettbewerben live aus
dem Stadion senden. Modera-
torin Lea Wagner wird dabei
von Experte Sven Hannawald
unterstützt. Auch Eurosport

immer die Eröffnungsfeier
am Freitag mit dem Ein-
marsch aller Teilnehmer ins
Stadion, die Springer stehen
dort auch am Stadionmikro-
fon Rede und Antwort.
Eine Neuerung gibt es bei

der Eröffnungsfeier: Erstmals
gibt es kein Feuerwerk, dafür
soll im Stadion eine Laser-
show für die nötige Atmo-
sphäre sorgen. Anschließend
geht die Party im Festzelt an
der Mühlenkopfschanze wei-
ter, wo die Partyband „Die
Wülfershäuser“ für Stim-
mung nicht nur am Freitag,
sondern auch an den weite-
ren beiden Tagen sorgen
wird. Wer jetzt noch Lust auf
einen Abstecher ins Upland
bekommen hat: Während

Mehr Sprünge an einem Wo-
chenende gibt es wohl bei
keiner anderen Weltcup-
Station. Auf die besten Sprin-
gerinnen und Springer war-
tet in diesem Jahr ein Preis-
geld in Höhe von 260 000 Eu-
ro.

Was es sonst noch gibt
Ist vor allem: Jede Menge
Stimmung, auf die besondere
Atmosphäre im Upland freu-
en sich die Springer seit je-
her. Angeheizt wird das Fan-
lager wieder von den beiden
Stimmen vom Mühlenkopf,
Gunnar Puk und Jürgen
Bangert, die für fetzige Mu-
sik, aber auch die nötigen
sportlichen Informationen
sorgen. Ein Höhepunkt ist

Willingen - Beim Continental-
Cup der Skispringer präsen-
tierte sich der Mühlenkopf
bereits in Weltcup-Form. An
diesem Wochenende (3. und
4. Februar) kehrt nun auch
die internationale Elite ins
Upland zurück – und mit ih-
nen Zehntausende Fans, die
die Springer frenetisch ins
Tal schreien und wie immer
eine große Party feiern.
Dabei gibt es an der Müh-

lenkopfschanze quasi wieder
einen doppelten Doppelwelt-
cup: Denn am heutigen
Samstag und morgigen Sonn-
tag werden zum dritten Mal
nach 2022 sowohl die Herren
als auch die Damen die Sieger
suchen. Zur Freude der insge-
samt erwarteten 50 000 Fans,
denen sportlich, aber auch in
Sachen Unterhaltung wieder
ein klasse Programmgeboten
wird.

Die Springen
Sportlich waren für Freitag
das Training der Damen und
Herren und die Qualifikatio-
nen angesagt. Am heutigen
Samstag und Sonntag geht es
dann umWeltcup-Punkte am
Mühlenkopf. Den Auftakt be-
streiten die Damen am Sams-
tag um 12.15 Uhr, der erste
Durchgang der Herren ist ge-
gen 16 Uhr vorgesehen. Die
Damen starten am Sonntag
mit der Qualifikation ab
10.30 Uhr in Wettkampftag
Nummer drei, das Einzel-
springen beginnt eine Stunde
später. Abgeschlossen wird
das Weltcup-Wochenende
mit dem Springen der Herren
(Qualifikation ab 14.30 Uhr,
1. Durchgang ab 16.10 Uhr).

Da ist die Freude groß: (von links) Andreas Wellinger, Stephan Leyhe, Karl Geiger und Pius
Paschke holten zuletzt bei der Skiflug-WM Bronze. FOTO: TADEUSZ MIECZYNSK
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ANNO Tüte

Körner Tüte

… SCHWARZ Card Kunden sparen richtig!

Treue Angebote

ofenfrische ANNOS

7 Stk. nur 2,95 €
+ 5 Bonuspunkte gratis statt 3,29 €-----------

5 Stk. nur 3,85 €
-----------statt 4,68 €+ 7 Bonuspunkte gratis
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Parkstraße 1 ∙ Thalitter
www.fahrradhaus-jaehn.de

Wir starten das Jahr mit
Knallerangeboten!

Und das Beste, wir nehmen
Dein gebrauchtes E-Bike
(alle Marken) in Zahlung,

auch bei Leasing eines neuen!

Reparaturen aller Bikes,
egal wo gekauft,

in unserer Meisterwerkstatt.

Infos unter:

www.huneck-lack.de

Zum Wolfhagen 20
34537 Bad Wildungen

Tel. 05621 91748

Ab sofort:
Planwagenfahrten 2024
anmelden!

Der Preis ist heiß:
Neues Jahr, alter Preis!
Bier 0,3 l 2,00 €

0,5 l 3,00 €

Sebbeterode · 06696 7452
www.leos-ausflugslokal.de

Leo‘s Ausflugslokal
Gastlichkeit erleben zu

Füßen des Kellerwaldes

Unser Jahresprogramm auf
www.leos-ausflugslokal.de
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Freizeitprogramm für alle Altersgruppen
Der Landkreis hat ein vielfältiges Programm zusammengestellt

beim Fachdienst Sport und
Jugendarbeit des Landkreises
unter der Telefonnummer.
05631/954-1458 oder per E-
Mail an jugendar-
beit@lkwafkb.de. red

Weitere Informationen
zum Jahresprogramm und
den einzelnen Veranstaltun-
gen gibt es auch online unter
landkreis-waldeck-franken-
berg.de/veranstaltungen oder

Stellvertreter Andreas Greif
einig. Sie erklären: „Wir rech-
nen wieder mit einer guten
Resonanz. Wer sich schnell
anmeldet, kann sich einen
der Plätze sichern.“

erleichtert uns die Anmel-
dungs-Organisation, sorgt für
weniger Papierkram und für
die Familien ist es komfortab-
ler“, sind sich Fachdienstlei-
ter Matthias Schäfer und sein

de Angebote. Jungen sind bei-
spielsweise eingeladen, sich
für einen kleinen Abenteuer-
urlaub im Sportcamp Harbs-
hausen anzumelden. Mäd-
chen können an einer mehr-
tägigen Freizeit unter dem
Motto „Adventure Games“ in
Hardehausen teilnehmen.
Zudem werden Selbstvertei-
digungs- und Selbstbehaup-
tungskurse angeboten. Das
pädagogische Projekt „Kinder
machen Zirkus“ in Franken-
berg ist ein Höhepunkt im
Sommer .
„Soziale Kontakte knüpfen,

Gemeinschaftssinn entwi-
ckeln, neue Freundschaften
schließen – verbunden mit
körperlicher Aktivität: Gera-
de für Kinder und Jugendli-
che ist eine abwechslungsrei-
che Freizeitbeschäftigung
wichtig“, sagt Landrat Jürgen
van der Horst.
Er betont: „Auch in diesem

Jahr gibt es wieder ein schö-
nes Programm für alle Ziel-
gruppen.“ Es biete Raum für
Entspannung und Spaß, stär-
ke das Gemeinschaftsgefühl
und sei eine Abwechslung
zum All
tagsstress.
Anmeldungen zu den un-

terschiedlichen Angeboten
sind online unter landkreis-
waldeck-frankenberg.de/ver-
anstaltungen möglich. Man
wählt die entsprechende Ver-
anstaltung aus und kann sich
direkt dafür eintragen. „Das

Waldeck-Frankenberg – Der
Landkreis Waldeck-Franken-
berg hat ein attraktives Frei-
zeitprogramm für Kinder, Ju-
gendliche und Familien zu-
sammengestellt. Anmeldun-
gen sind ab sofort online
möglich.
Im Angebot finden sich un-

ter anderem eineMinifreizeit
mit Spiel und Spaß auf der Ju-
gendburg Hessenstein, Feri-
enreisen an die Nord- und
Ostsee, nach Zell am See oder
zum Skifahren nach Saal-
bach-Hinterglemm.
Es gibt für jede Altersklasse

und jedes Geschlecht passen-

Vielfältige Veranstaltungen: Landrat Jürgen van der Horst (3. von rechts) und der Fachdienst Sport und Jugendarbeit laden
zum Freizeitprogramm ein. FOTO: LANDKREIS /PR

Förderung für Vereine
EU stellt Geld für Region Diemelsee-Nordwaldeck bereit

zent, der maximale Förderbe-
trag beträgt 10 000 Euro. Für
jedes Projekt müssen Kosten
inHöhe vonmindestens 1000
Euro entstehen. Alle Projekt-
ideen können beim Regional-
management eingereicht
werden. Alle weiteren Infor-
mationen und Antragsunter-
lagen finden sich auf der In-
ternetseite region-diemelsee-
nordwaldeck.de. red

Interessierte Vereine dieser
Kommunen können sich mit
ihrer Projektidee bis zum 1.
März auf eine Förderung be-
werben. Schwerpunkt des
diesjährigen Aufrufs sind in-
novative Projektideen mit ei-
nem Bezug zu den Themen-
feldern Tourismus, Dorfent-
wicklung und Kultur sowie
Natur- und Klimaschutz. Die
Förderquote liegt bei 80 Pro-

Diemelsee/Bad Arolsen – In der
Leader-Region Diemelsee-
Nordwaldeck stehen etwa
90 000 Euro zur Verfügung.
Kleinere Projekten können
damit über das Regionalbud-
get beantragt werden.
Zur Region zählen die Städ-

te Bad Arolsen, Diemelstadt,
Korbach und Volkmarsen so-
wie die Gemeinden Diemel-
see, Twistetal und Willingen.

Kulturmatinee mit „Da Capo“
Korbacher Soroptimistinnen laden am 24. Februar in die Stadthalle ein

Waldeck-Frankenberger
Bank, IBAN DE49 5236 0059
0000 0104 64, unter dem
Stichwort „Kulturmatinee“.
Bitte Namen sowie Telefon-
nummer oder E-Mail ange-
ben.
Für Fragen steht Birgit

Wieck, Tel. 01523/2030412,
gerne zur Verfügung. red

in Korbach. Im Eintrittspreis
sind ein Glas Sekt zur Begrü-
ßung und ein reichhaltiges
warmes Buffet enthalten.
Die Soroptimistinnen re-

servieren verbindlich Karten
nach Überweisung von 40 Eu-
ro pro Person auf das Konto
des Fördervereins „Soropti-
mist Korbach e.V.“ bei der

Der Erlös der Veranstal-
tung fließt in die regionalen
Förderprojekte des Korba-
cher Clubs von Soroptimist
International (SI).
Unterstützen werden die

31 Soroptimistinnen unter
anderem Projekte für Korba-
cher Kinder und für Frauen,
die von Altersarmut betrof-
fen sind.
Das Gesangsensemble „Da

Capo“ wurde 2004 von vier
Schülern des Leistungskurses
Musik der Edertalschule
Frankenberg gegründet. Heu-
te besteht die Gruppe aus
zwölf Mitgliedern, die in un-
terschiedlichen Konstellatio-
nen auftreten.
Frauen- oder Männerchor

und sowohl in kleiner, als
auch in großer Besetzung. Bei
der Kulturmatinee werden
zehn Sängerinnen und Sän-
ger auftreten.
In diesem Jahr feiert „Da

Capo“ seinen 20. Geburtstag.
Der Chor wird von Johanna
Tripp geleitet. Sie studierte
an der Hochschule für Musik
in Detmold und der Universi-
tät Paderborn. Sie unterrich-
tet in Bad Salzuflen.
Der Kartenvorverkauf läuft

bei der Buchhandlung Thalia

Korbach – Zu einer Kulturma-
tinee mit der A-capella-Grup-
pe „Da Capo“ laden die Kor-
bacher Soroptimistinnen am
Samstag, 24. Februar, um 11
Uhr in die Stadthalle ein. Ein-
lass mit Sektempfang ist ab
10.30 Uhr.
Die Ensemble „Da Capo“

aus Frankenberg verfügt über
ein breit gefächertes Reper-
toire, das klassische Chorlite-
ratur, Schlager und Filmme-
lodien sowie Pop- und Rock-
Oldies umfasst.

Die Korbacher Soroptimistinnen laden ein zur Kulturmatinee mit der A-capella-Gruppe „Da
Capo“ am Samstag, 24. Februar, um 11 Uhr in der Stadthalle Korbach. FOTO: PR

Meine Heimat. Meine Zeitung.

FRÜHSPORTLER
GESUCHT!

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

ZUSTELLER (w/m/d)
Urlaubs- oder Krankheitsvertretung/ Festeinstellung möglich

Wir bieten:
 leistungsgerechte Vergütung
 Nachtzuschlag bei Dauer über 2 Stunden vor 6:00 Uhr
 4 Wochen bezahlter Urlaub jährlich
 Gratisexemplar der Waldeckischen Landeszeitung
 eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort

Sie haben Interesse
an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und
informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213,
zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

KORBACH, LICHTENFELS,
VÖHL, WALDECK ab sofort

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Wo die Lüge hinfällt: Tägl. au-
ßer Di 16.30 u. 20 h
Argylle: Tägl. außer Di 19.30
h, Sa, So, Mo u. Mi auch 16 h
Raus aus dem Teich: Sa u. So
14 h
Die Chaosschwestern und Pin-
guin Paul: Sa u. So 14 h

CINE K KINO Korbach
Argylle: Sa u. So 15, 17 u.
19.45 h, Sa auch 21.15 h, Mo
15, 17 u. 19.30 h, Di u. Mi 15,
17 u. 19.15 h
Butterfly Tale - Ein Abenteuer
liegt in der Luft: Tägl. 15 h, Sa
u. So auch 13 h
Die Chaosschwestern und Pin-
guin Paul: Tägl. 15 h, Sa u. So
auch 13 h
Eine Million Minuten: Sa u. So
17 u. 19.45 h, Mo bis Mi 17 u.
19.30 h
Ella und der schwarze Jaguar:
Sa u. So 13, 15 u. 17 h, Mo 15
u. 17.15, Di 15 u. 17 h,Mi 15 h
Home Sweet Home - Wo das
Böse wohnt: Sa 19.30 u. 22.30
h, So 19.30 h, Mo bis Mi 17 h
Mean Girls: Sa,Mo, Di u.Mi 19
h, So 19.15 h
Raus aus dem Teich: Tägl. 15
h, Sa u. So auch 13 h
Saw X: Sa 22.15 h
The Beekeeper: Sa 21.30 h,
Mo u. Di 20 h
Vermeer - Reise ins Licht: Mi
19.45 h
Wish: Sa u. So 13 h
Wo die Lüge hinfällt: Tägl.
17.45 u. 20 h, Sa auch 22.15 h
Wonka: Sa, So u. Mi 17 h
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„Neue Rechte“ will Meinung machen
Verfassungsschützerin klärt Schüler über Rechtsextremismus im Netz auf

„Troll-Armeen“ ein, die Posts
weiterverbreiten oder mit
„Likes“ versehen. „Hassrede“
zu verbreiten, werde zu ei-
nem Spiel. Ziel sei, eine mög-
lichst große Aufmerksamkeit
zu erregen und bei Suchan-
fragen möglichst weit oben
gelistet zu werden. So könne
der Eindruck entstehen, eine
große Gruppe teile die An-
sichten der Extremisten. Nur
müsse sich diese „digitale In-
group“ mit ihrer „alternati-
ven Realität“ nicht mit der
realen Gesellschaft decken –
doch viele Internet-Nutzer
trennen laut Plavcic die bei-
den Welten nicht. Die Hoff-
nung der Rechten sei, dass
sich ihre Positionen aus dem
Netz eines Tages in der Reali-
tät widerspiegelten und in
der politischen Debatte ankä-
men.
Dafür gelte es, die Reich-

weite für die eigene Meinung
zu maximieren und die Ver-
breitung anderer Positionen
zu minimieren. sg

Wurzeln in einem Land, des-
halb dürfe es keine „Durchmi-
schung“ geben. Konsequenz:
Angehörige „fremder“ Völker
müssten „deportiert“ werden.
Die Verschwörungserzäh-
lung des „Großen Aus-
tauschs“ behaupte, eine „Eli-
te“ wolle die Nationalstaaten
auflösen und etwa die deut-
sche Bevölkerung durch eine
„muslimische“ ersetzen. Als
„Elite“ gelte die „jüdische
Weltverschwörung“ – solche
Verschwörungsideologien
seien immer antisemitisch.
Schon die Nationalsozialis-

ten hätten damals moderne
Medien wie Film, Radio und
Zeitungen genutzt, um ihre
Propaganda in möglichst vie-
le Köpfe zu bekommen – heu-
te setze die „Neue Rechte“
auf die „digitale Welt“.
Sie habe sich bei Instag-

ram, Facebook, X oder Tiktok
ein „Ökosystem“ aufgebaut,
nutze aber auch „alternative
Plattformen“ und Dienste
wie Telegram. Sie setze

Korbach – Ein vermeintlich
harmloses Bild transportiert
in „Sozialen Netzwerken“ ei-
ne rechtsradikale Botschaft.
Genau das ist eine Strategie
der „Neuen Rechten“, berich-
tete Lea Plavcic vom Kompe-
tenzzentrum Rechtsextre-
mismus des hessischen Ver-
fassungsschutzes.
Vor den Politikkursen der

Jahrgangsstufe 13 informier-
te sie über die Gefahren des
Rechtsextremismus. Beson-
ders über die „digitale Welt“
versuchen die Akteure in die
Mehrheitsgesellschaft einzu-
dringen. Über sozialen Me-
dien wollten sie vor allem
junge Menschen erreichen.
Während sich alte und jun-

ge Nazis überwiegend am
„Dritten Reich“ orientieren
und eher unter sich bleiben
wollen, versuchen die oft
akademisch gebildeten „Neu-
en Rechten“, ihr Gedanken-
gut mehrheitsfähig zu ma-
chen, es zu „normalisieren“.
Sie wollen Grenzen zum Ex-
tremismus einreißen. Dafür
nutzen sie neue Ausdrucks-
formen und Manipulations-
techniken und durchdachte
Marketingstrategien., weiß
Plavcic.
Die „Neuen Rechte“ verei-

ne verschiedene Strömun-
gen. Als Vertreter benannte
Plavcic die Identitäre Bewe-
gung um Martin Sellner oder
den Verleger undNetzwerker
Götz Kubitschek. Sie ging an
drei Beispielen auf rechtes
Gedankengut ein: Mit dem
Kampfbegriff „Konservative
Revolution“ hätten reaktio-
näre Eliten der Weimarer Re-
publik die Demokratie be-
kämpft. Nach der Ideologie
des „Ethnopluralismus“ habe
jedes Volk einen „unabänder-
lichen Wesenskern“ und

Infos über Rechtsextremismus: Christian Henze von der Gesellschaft für Sicherheitspolitik, Lehrer Johannes Grötecke, Timon Schmidt, Mike Kacete, Referentin
Lea Plavcic, Liv Bökemeier, Enver Berber und Schulleiter Alexander Flake. FOTO: SCHILLING

Vielfältige Veranstaltungen
Kalender für 2024 ist erhältlich

Als Zeichen, dass es in Hes-
sens einzigem Nationalpark
etwas zu feiern gibt, hat sich
die Nationalpark-Eule in
Schale geworfen. Sie trägt
zum 20-jährigen Bestehen
des Nationalparks Keller-
wald-Edersee eine festliche
rote Schleife. Das ganze Jahr
über wird sie präsent sein
und ziert unter anderem den
Nationalpark-Wandkalender,
die Geburtstagsseite im Ver-
anstaltungskalender sowie al-
le Eingänge des National-
parks. red

der jederzeit online auf der
Nationalpark-Webseite unter
https://nationalpark-keller-
wald-edersee.de/infomateri-
al/veranstaltungskalender-
2024 abrufen.
In diesem Jahr steht die 20-

jährige Historie des National-
parks im Fokus. Es gibt drei
besondere, geführte Jubilä-
umswanderungen sowie drei
spannende Vorträge, darun-
ter ein Austauschvortrag mit
dem Nationalpark Eifel, der
ebenfalls sein 20-jähriges Be-
stehen feiert.

Waldeck-Frankenberg – Ab so-
fort ist der Veranstaltungska-
lender des Nationalparks Kel-
lerwald-Edersee und des Na-
turparks Kellerwald-Edersee
für das Jahr 2024 erhältlich.
Dieser liegt im National-

parkamt, im Nationalpark-
zentrum Kellerwald, im Bu-
chenhaus am Wildtierpark
Edersee, in der Kellerwalduhr
sowie in touristischen Infor-
mationshäusern der Region
aus.
Zudem können Interessier-

te den Veranstaltungskalen-

Programm vorgestellt: Über den gemeinsamen Veranstaltungskalender für 2024 freuen
sich Denise Horstmann vom Nationalpark Kellerwald-Edersee sowie Reiner Ohlsen vom Na-
turpark Kellerwald-Edersee. FOTOS: NATIONALPARK KELLERWALD-EDERSEE

Herzlichen Dank
an unsere Kundinnen und
Kunden für ihr Vertrauen
in uns und ihre 15-jährige
Treue. Danke auch an mein
motiviertes Fachkräfte-
Team. Ihr seid die Besten!

Euer Sascha Fuchs

Edertal-Bergheim 05623 933894 heizungsbau-fuchs.de @heizungsbau_fuchs

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631/939 3999 (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr)

WhatsApp: 0170/8776947

MS RHEINSTAR Rhein in Flammen Bonn › Nr. 2689613

› 2 Übernachtungen im Mercure Hotel Bonn Hardtberg in-
klusive reichhaltigem Frühstücksbuffet

› Direkter Bustransfer vom Hotel zum Schiffsanleger in
Bonn und zurück zum Hotel

› Schifffahrt „Rhein in Flammen und am Siebengebirge“
mit der „MS RHEINSTAR“ am Samstag von 17.30 Uhr bis
ca. 00.00 Uhr ab/bis Bonn inklusive reservierter Sitzplätze,
Begrüßungsgetränk, Rheinische kalte Platte & Dessert, DJ
an Bord und aller Gebühren und Abgaben

Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 335,- € p.P.

Termin

03.05. – 05.05.2024

Feuerwerkswettbewerb Hannover › Nr. 2675123

› 2 Übernachtungen im Leonardo Hotel Hannover (im
Stadtteil Kirchrode ca. 8,5 km vom Zentrum und dem HBF
entfernt) inklusive reichhaltigem Frühstücksbuffet

› Eintrittskarte für den Internationalen Feuerwerkswettbe-
werb in den Herrenhäuser Gärten in Hannover am jeweili-
gen Samstag

› Freie Fahrt in Bus & Bahn mit Eintrittskarte gilt am Sams-
tag ab 15 Uhr bis 05 Uhr des Folgetages als Fahrkarte in
allen 3 Zonen des Großraums Hannover (GVH)

Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

©
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ab 165,- € p.P.

Termine

24.05. – 26.05.2024, 07.06. – 09.06.2024, 16.08. – 18.08.2024,
06.09. – 08.09.2024, etc.

CODE: EB-EAZ7
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Konzept für Rad- und Fußwege wird erstellt
Stadt Waldeck ruft alle Interessierten dazu auf, Ideen und Anregungen einzureichen

Verkehrsinseln? Was ist not-
wendig, um die Verkehrssi-
cherheit zu verbessern? Was
benötigen schwächere sowie
unsichere oder unerfahrene
Verkehrsteilnehmer?
Auf welchen Streckenmüs-

sen Tourismusziele besser an-
gebunden werden? Wo exis-
tieren Konflikte mit Rad- und
Fußwegen und wie lassen sie
sich entschärfen?
Durch welche weiterge-

henden Vorschläge kann der
Fuß- und Radverkehr in Wal-
deck verbessert werden, bei-
spielsweise durch Abstellan-
lagen oder beleuchteteWege-
Abschnitte? Welcheweiteren
begleitenden Angebote wä-
ren sinnvoll?
Die Stadtverwaltung in

Waldeck bittet bis zum 15.
Februar um Rückmeldung
mit Ideen, Anregungen, Hin-
weisen und Vorschlägen. Die-
se nimmt Martin Tepel, Am
Rathaus 1 in 34513 Waldeck,
Tel. 05634/709-24, Fax: 05634/
709-38 oder E-Mail martin.te-
pel@waldeck.de, entgegen.
Nach der Zusammenstel-

lung und Bewertung der Ist-
Situation ist um Ostern ein
Strategieworkshop geplant,
bei dem erste Verbesserungs-
möglichkeiten und Vorschlä-
ge diskutiert werden sollen.
Interessierte sind eingeladen,
sich einzubringen. Das Kon-
zept mit Handlungsempfeh-
lungen und einem Mittelka-
talog soll in der Jahresmitte
fertig sein. red

verkehrs (Fuß, Rad) sinnvoll?
Was wäre zur Verbesserung
des Schülerverkehrs (Fuß,
Rad) sinnvoll?
Müssen Verknüpfungs-

punkte mit dem ÖPNV/Bus
verbessert werden? Gibt es
dazu Vorschläge aus der Be-
völkerung?
Wo gibt es Gefahrenstellen

für Radfahrer und Fußgän-
ger? Wie können diese ent-
schärft werden, etwa durch

für Lückenschlüsse erforder-
lich? Welche Vorschläge zur
Weiterentwicklung des Fuß-
und Radwegenetzes gibt es?
Wo bestehen Problem- und
Schwachstellen im Fuß- und
Radwegenetz? Wo sind Stre-
ckenabschnitte in einem
schlechten Zustand?
Wo sind an stark befahre-

nen Straßen Rad-/Gehwege
erforderlich? Was wäre zur
Verbesserung des Einkaufs-

angebunden werden? Hat je-
mand konkrete Streckenvor-
schläge? Wo sind neue Wege

lichen Verbindungswegen?
Welche Bereiche sollten bes-
ser über Fuß- und Radwege

Waldeck – Für die Stadt Wal-
deck soll ein Rad- und Fußver-
kehrskonzept erstellt wer-
den. Die Stadtverwaltung hat
die Gesellschaft AUbE Touris-
musberatung aus Bielefeld
damit beauftragt.
Die Verwaltung um Bürger-

meister Jürgen Vollbracht
will dafür Ideen, Anregun-
gen, Hinweise und Vorschlä-
ge der Politik, der Ortsbeirä-
te, von Vereinen und interes-
sierten Einzelpersonen abfra-
gen. Die Anregungen sollen
im Konzept berücksichtigt
werden. Das Konzept zielt auf
die Förderung und Verbesse-
rung der Nahmobilität ab,
wobei der Schwerpunkt auf
dem Alltagsverkehr liegen
soll. Im Vordergrund steht
die Verbesserung innerörtli-
cher Verbindungswege und
die bessere Anbindung der
Ortsteile. Außerdem soll der
Freizeitverkehr berücksich-
tigt werden, zum Beispiel
über die Fuß- und Radanbin-
dung an den Edersee.
Die Stadt Waldeck gibt An-

regungen zu möglichen The-
men: Wo sehen Interessierte
Verbesserungsbedarf bei ört-

Paradestück des Radwegenetzes in Waldeck ist das Selbacher Viadukt. An anderen Stellen besteht Verbesserungsbedarf.
Wo und in welcher Art? Das fragt die Stadt, die ein neues Rad- und Fußwegkonzept erstellen lässt, ihre Bürger.

FOTO: HARTMUT KIEWITTER/STADT WALDECK

Förderprogramm
„Lebendige Zentren“

Sanierungswillige profitieren von steuerlicher Abschreibung
melstadt bzw. dem Sanie-
rungsträger Wohnstadt abge-
sprochen werden müssen.
Darüber hinaus sei eine so-

genannte Null-Vereinbarung
abzuschließen, die die Basis
für die spätere Bescheinigung
der Stadt Diemelstadt darstel-
le. Diese können private Ei-
gentümer nachAbschluss der
Maßnahmen beim Finanz-
amt einreichen.
Weitergehende Informatio-

nen gibt es auf der Internet-
seite der Stadt Diemelstadt
oder bei der zuständigen Mit-
arbeiterin des Bauamtes: Eri-
ka Melcher, melcher@die-
melstadt.de oder Tel. 05694/
979831, beim Sanierungsträ-
ger Wohnstadt: Susanne En-
gelns, susanne.engelns@nh-
projektstadt.de oder Tel.
0561/1001-1325. red

vate Sanierungswillige haben
aber eine weitere Möglich-
keit, eine „indirekte“ Förde-
rung über die steuerliche Ab-
schreibung von Instandset-
zung- und Modernisierungs-
maßnahmen.“
Die hier zu erzielenden Ein-

sparungen könnten, je nach
individuellen Rahmenbedin-
gungen, nicht unerheblich
sein.
Die Stadt Diemelstadt hat

ihre Internetseiten zu diesem
Thema aktualisiert. Unter
www.diemelstadt.de/leben/
bauen-und-wohnen/städte-
bauförderung/ seien ausführ-
liche Informationen zum
Verfahren, zu Anträgen und
notwendige Formulare zu
finden. Wichtig zu wissen ist,
dass die Maßnahmen vor der
Umsetzungmit der Stadt Die-

Diemelstadt-Rhoden – Bis 2028
wird voraussichtlich für wei-
te Teile des historischen Orts-
kerns von Rhoden die Festle-
gung als Sanierungsgebiet be-
stehen. Dieser Kernbereich
ist gleichzeitig Fördergebiet
im Städtebauförderpro-
gramm „Lebendige Zentren“,
berichtet die vom Magistrat
beauftragte Stadtplanerin Su-
sanne Engelns von der NH-
Projektstadt.
Noch vorhandene Förder-

mittel seien aktuell für gro-
ße, öffentliche Maßnahmen
wie die Abschlussfinanzie-
rung der Maßnahme Land-
straße und den Umbau des
Gemeinschaftshauses zum
Rathaus gebunden. Engelns:
„Diese Gelder stehen nicht
für private Sanierungsmaß-
nahmen zur Verfügung. Pri-

Vorzeige-Ergebnis der Stadtsanierung in Rhoden: Das sanierte Fachwerkhaus an der Land-
straße. FOTOS: BNH-WOHNSTADT

Hörgeräte-Service mit Herz
Hörakustik Friedhoff zum dritten Mal geehrt

Hörakustik Friedhoff ist
erneut „Atelier-Experte“.
Bereits zum dritten Mal
sind die Hörgeräteexper-
ten für ihre herausragen-
de Kompetenz in der An-
passung maßgefertigter
Im-Ohr-Hörsysteme aus-
gezeichnet worden. Ku-
rosch Thamassi, Gebiets-
leiter des Hörsysteme-
Herstellers Audio Service
aus Löhne, kam am ver-
gangenen Dienstag nach
Korbach, um Geschäfts-
führerin Bettina Steen-
Friedhoff den Award zu
überreichen. „Diese Aus-
zeichnung haben nur 17
von 553 Filial-Fachbetrie-
ben bekommen“, betonte
Thamassi und gratulierte
zu der „hervorragenden
Leistung“.

„Wir sind dankbar und
stolz“, so Bettina Steen-
Friedhoff und erklärte:
„Die maßgefertigten Im-
Ohr-Lösungen gibt es in
jeder Leistungsklasse,
schon ab 150 Euro Zuzah-
lung. Die Geräte zeichnen
sich durch einfache Hand-
habung aus und werden
von uns individuell an die
jeweilige Ohrenanatomie
und Gehör-Frequenzkur-
ve angepasst. Die Voraus-
setzungen sind sehr un-
terschiedlich, nicht in je-
dem Fall ist eine Im-Ohr-

Lösung möglich.“ Mit der
Atelier-Linie von Audio Ser-
vice, aber auch Produkten
anderer Hersteller setzt Hör-
akustik Friedhoff auf be-
währte Qualitätsprodukte.
„Mit dem Einsatz von Hand-
werkskunst und unkonven-
tionellen Materialien wie
beispielsweise Olivenbaum-
holz, Titan oder Carbon hat
sich Audio Service bis heute
zum Maßstab bei der indivi-
duellen Fertigung von In-
Ohr-Versorgungen entwi-
ckelt. Hörgeräte sind heute
multifunktionale, mit dem
Handy gekoppelte Lifestyle-
produkte, die von immer
jüngeren Kunden getragen
werden“, so Thamassi. Die
Auszeichnung „Atelier-Ex-
perte“ habe sich die Firma

Friedhoff jedoch allein
durch Kompetenz ver-
dient. Dazu gehöre tech-
nisches Knowhow, Erfah-
rung und Empathie – für
eine Beratung mit Herz.
Bettina Steen-Friedhoff:
„Bei uns hat eben jede
und jeder im Team seinen
Job von der Pike auf ge-
lernt, bringt viel Erfah-
rung mit und wird in je-
dem Jahr geschult, um
den rasanten technischen
Fortschritt bei der Bera-
tung und individuellen
Geräteanpassung optimal
nutzen zu können.“ Dazu
zähle eine Unterneh-
menskultur, die offen für
Kritik ist und die Kunden-
zufriedenheit regelmäßig
abfragt. ros

Das Friedhoff-Team ist stolz auf den Award. Silke Bracht, Kurosh Thamassi (Gebietsleiter von Audio
Service), Philipp Wachenfeld-Teschner, Bettina Steen-Friedhoff. Minami Osako und Christine Erle-
mann (von links) bei der Übergabe. FOTOS: ACHIM ROSDORFF

Bettina Steen-Fried-
hoff zeigt ein Paar
der innovativen, hand-
gefertigten In-Ohr-
Geräte. Das Modell
Quix- Akku hat sogar
Bluetooth-Funktion.

ANZEIGE
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Förderkreis plant Jubiläum
Festwochenende im Juli wird Veranstaltungshöhepunkt

Vöhl - Der Förderkreis der Sy-
nagoge in Vöhl möchte in
diesem Jahr sein 25-jähriges
Bestehen feiern. Im Juli sind-
mehrere Veranstaltungen für
ein Jubiläumswochenend ge-
plant.
Zudem finden das ganze

Jahr über wieder verschiede-
ne Veranstaltungen in der
ehemaligen Synagoge in der
Mittelgasse 9 statt, von den
beliebten Konzerten über
Führungen, Lesungen und
Ausstellungen bis hin zu Vor-
trägen.
Internationale Künstler

und renommierte Fachleute
werden zu Gast sein und das
vielfältige Programm gestal-
ten. Karl-Heinz Stadtler, Vor-
sitzender des Förderkreises,
und Karin Keller haben das
umfangreiche kulturelle An-
gebot nun vorgestellt.
Das erste Synagogenkon-

zert in diesem Jahr und das
insgesamt 185. steht unter
dem Motto „Klezmer“: Am
Samstag, 9. März um 19 Uhr
werden die regionalen Musi-
ker Kerstin Engel (Klarinette)
und Markus Gellrich (Akkor-
deon) auf der Bühne stehen.
Das Duo aus Korbach wird al-
te und neue Klezmer-Stücke
spielen.
Einen spannenden Einblick

in seine Lebensgeschichte
wird Thomas Raufeisen am
Dienstag, 19. März, ab 19 Uhr
bieten. „Wenn die Freiheit
plötzlich weg ist...“ lautet der
Titel seines Berichtes über
sein Leben in der Diktatur
und in Freiheit. Thomas Rauf-
eisens Vater war ein Spion
der Stasi und nahm seine Fa-
milie eines Tages mit in den
Osten. Der Referent, der in
der Gedenkstätte Berlin-Ho-
henschönhausen tätig ist, be-
richtet in der Synagoge über
seine persönlichen Erfahrun-
gen mit der Stasi in der DDR.
Für Montag, 6. Mai, 19 Uhr,

ist in Zusammenarbeit mit
der Deutsch-Finnischen Ge-
sellschaft ein Konzert mit der
Gruppe „Tjango“ geplant. Die
Besucher erwartet finnischer

Tango des Folk-Jazz-Quartetts
aus Helsinki. Die Musiker an
Bass, Geige, Akkordeon und
Gitarre versprechen exzellen-
te Qualität.
Die Vöhler Musikerin Nadi-

ne Fingerhut und ihre Band
werden am Samstag, 22. Juni,
um 19 Uhr im Garten der Sy-
nagoge auftreten. Sie werden
Stücke aus dem aktuellen Al-
bum „Hafen & Meer“ spielen.
Den Höhepunkt des Jubilä-

ums 25 Jahre Förderkreis Sy-
nagoge Vöhl bildet das Wo-
chenende von Freitag, 12. Juli
bis Sonntag, 14. Juli. Laut
Karl-Heinz Stadtler haben be-
reits 15 Nachfahren von Vöh-
ler Juden ihren Besuch ange-
kündigt. Am 12. Juli ist um 10
Uhr Empfang in der Synago-
ge und um 11 Uhr ein Besuch
des jüdischen Friedhofs ange-
setzt. Um 14.30 Uhr wird Pro-
fessor Christina Brüning von
der Philipps-Universität Mar-
burg einen Vortrag halten
über die Zukunft des Erin-
nerns an den Holocaust. Um
20 Uhr wird es eine offizielle
Jubiläumsfeier in der Synago-
ge geben.
Am Samstag, 13. Juli, findet

um 10 Uhr ein Ortsrundgang
statt mit Einweihung der

Haustafeln für die Familien
Mildenberg, Frankenthal,
Rothschild/Flörsheim/Laser/
Meyer. Um 15 Uhr steht eine
Podiumsdiskussion auf dem
Programm zur Zukunft der
Erinnerungsarbeit mit Ver-
tretern nordhessischer Ge-
denkstätten und Erinne-
rungsinitiativen. Um 20 Uhr
wird das in Vöhl bekannte a-
capella-Ensemble „Aquabel-
la“ auftreten und Musik aus
allerWelt in 20 Sprachen vor-
tragen. Am Sonntag, 14. Juli,
ist um 10.30 Uhr ein Festgot-
tesdienst in der Martinskir-
che geplant. Anschließend
Mittagessen.
„Und weil der Mensch ein

Mensch ist“: Unter diesem
Motto singen und spielen Die
Grenzgänger am Samstag, 7.
September, um 19 Uhr Lieder
und Texte aus den Lagern
und Gefängnissen des NS-
Staates und vom Widerstand
gegen das Hitler-Regime.
Beim Tag des offenen

Denkmals am 8. September
wird die Synagoge von 12 bis
18 Uhr geöffnet sein. An dem
Tag ist unter anderem um 15
Uhr ein Konzertmit Schülern
der Musikschule Franken-
berg geplant.

Am Donnerstag, 12. Sep-
tember, 19 Uhr, werden die
diesjährigen Landkulturbo-
ten ihre Projekte vorstellen.
Das Konzert am 19. Okto-

ber, 19 Uhr, wird sich in das
Gitarrenfestival Edersee ein-
reihen. Das Publikum darf
sich freuen auf „Samba-Tan-
go-Bossanova“ mit Maximili-
an Mangold an der Gitarre
und Dante Montoya an der
Querflöte.
Am Samstag, 9. November

ist zum Gedenken an die Po-
gromnacht um 19.30 Uhr ei-
ne Andacht in derMartinskir-
che geplant. Anschließend
wird das Gründungsmitglied
Prof. Krause-Vilmar eine Ge-
denkrede in der Synagoge
halten.
Die Harmonist:innen aus
Volkmarsen werden mit
„Swinging Christmas“ am 7.
Dezember um 19 Uhr das
Konzertjahr in der Synagoge
abschließen.
Eintrittskarten für Konzer-

te in der Synagoge kosten 20/
18 Euro (ermäßigt 4 Euro we-
niger), an der Abendkasse
zwei Euro mehr. Reservie-
rung: bei Anna Evers, 05635/
1022; info@synagoge-vo-
ehl.de srs

Besondere Veranstaltungen im Jubiläumsjahr: Karl-Heinz Stadtler und Karin Keller stellen
das Programm des Förderkreises Synagoge in Vöhl vor. Foto: Stefanie Rösner

Närrische Show
Drei „tolle Tage“ mit Nacht der Narren

de präsentieren am 10. Febru-
ar unter demMotto „Schlager-
parade“ eine Show unter der
Leitung von Candy Tyla. Die
Tänzerinnen der „Junior Gar-
de“ treten am Samstagabend
das ersteMal auf und eröffnen
die „Nacht der Narren“ mit
der großen Garde. red

Waldeck-Sachsenhausen – Vom
10. bis 12. Februar sind die
Narren an den drei „tollen Ta-
gen“ in der Stadthalle wieder
außer Rand und Band. Die
Garden der Karnevalsgesell-
schaft Rot-Weiß proben mit
Hochdruck für ihre Auftritte.
Die Mädchen der großen Gar-

Die Garden der Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß Sachsenhau-
sen trainieren für Ihre Auftritte. FOTO: STADT WALDECK/PR

UNSER ZIEL: Dein bestes Ich.

Aus Nähe zum Menschen.

#wirtungut
Bring dich ein in einem starken Team bei den
LWL-Einrichtungen Marsberg.

karriere.lwl-marsberg.de

Jetzt QR-Code scanne
& mehr erfahren!

Niklas
Azubi Kaufmann für Büromanagement

n

en

im Sauerland

Ihr

02962 4758

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Fritzlar
Schladenweg 1, 34560 Fritzlar, Tel. 05622 9933-630 oder -631, Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr

Infos und Gutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

unbebautes Grundstück
Im Ährenfeld 6
34537 BadWildungen
Stadtteil Odershausen
Verkehrswert: € 59.000,00
Grundstück ca.: 913,00 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 06 K 19/22
Termin: 14.03.2024, 9.30 Uhr

Einfamilienhaus
Friedrich-Ebert-Straße 2
34295 Edermünde-Besse
Verkehrswert: € 262.000,00
Grundstück ca. 350,00 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 06 K 29/21

Termin: 07.03.2024, 9.30 Uhr
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- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/
Betreuung
- Krankenfahrten
(Tragestuhl oder liegend)

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!

Unser Team
für Sie in Vöhl!

Pflegefachfrau /-mann
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Förderverein stellt Veranstaltungen vor
Erweiterter Vorstand hat ein buntes Programm geplant

mehr. Der Eintritt ist frei.
15. September: Öko-Tag im

Strandhaus mit Infoständen,
Mitmachaktionen und Ver-
kaufsständen für die ganze
Familie. Der Eintritt ist frei.
15. und 16. November: Ein

Fest für die Demokratie in
Waldeck unter dem Motto:
„Waldeck: Für ein Miteinan-
der in Vielfalt und Toleranz“.
Freitag, 15. November, 19

Uhr: Konzert mit Paul Hoorn
und Freunden in der Stadtkir-
che in Waldeck.
16. November: Ein Tag mit

Informationen, Vorträgen,
Ausstellung „Out of the Box“,
Musik, internationalen Ge-
richten und vielem mehr im
Bürgerhaus in Waldeck. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind
erwünscht. red

7. Juli: Märchentag in und
an der Stadthalle Freienha-
gen mit Märchentheater, vie-
len bunten Märchenstatio-
nen, Basteln, Schminken und

Fragerunde. Anmeldung: Tel.
05623/5676; Eintritt frei, um
Spenden wird gebeten.
6. Juli, 19 Uhr: Swing-

Abend am Strandhaus.

abend mit Margot Flügel-An-
halt und ihrem Film „Über
Grenzen“ im Zelt am Strand-
haus, anschließend kurze Le-
sung, Buchvorstellung und

für ein individuelles Outfit
sowie eine Auswahl an Se-
condhandkleidung in der
Veranstaltung beiWildwuchs
Kultur und Kochen, An der
Stadthalle 1, Freienhagen.
Platzreservierung: Tel. 05634/
279. Der Eintritt ist frei, Spen-
den für die Vereinsarbeit sind
willkommen.
9. März, 16 Uhr: Frauen-

tags-Feier im Strandhaus in
Waldeck. Ruth Piro-Klein hält
einen Vortrag zum Frauen-
wahlrecht und zur Geschich-
te von über 300 Jahren Unter-
wäsche und gibt einen span-
nenden Einblick in ihre Ge-
schichtsforschung. Platzre-
servierung: Tel. 05623/5676.
Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.
20. April, 19 Uhr: Film-

Waldeck – Der Waldecker För-
derverein für Kinder, Jugend
und Kultur hat neben den
beiden langjährigen Vorsit-
zenden, Sibylle Teuber-Blech-
schmidt (Freienhagen) und
UteWiesenberg (Sachsenhau-
sen), mit Gerlinde Koppelin
(Waldeck) und Melanie
Eschert (Freienhagen) das
Vorstandsteam erweitert und
folgende Veranstaltungen in
diesem Jahr geplant:
17. Februar, 16 Uhr: „Mode

und und mehr“; der nachhal-
tige Kleiderschrank, Lust auf
ein schönes Styling und trotz-
dem ein gutes Gewissen ha-
ben. Farb- und Stilberaterin
Ute Schütz gestaltet den
Nachmittag mit einem kriti-
schen Blick auf die Fast-Fa-
shion-Industrie. Es gibt Tipps

Neuer Vorstand, neues Programm: (von links) Melanie Eschert, Sibylle Teuber-Blechschmidt,
Gerlinde Koppelin und Ute Wiesenberg vom Verein Wajuku haben für 2024 ein Veranstal-
tungspaket geschnürt. FOTO: WAJUKU/PR

6 TAGE Varese 5 Ü/HP im Hotel Una ****,
Tagesausflüge m. Reiseleitung, Lago Maggiore,
Comer See und Luganer See inkl. Eintritt,
Barromäische Inseln und Schifffahrt

10 TAGE „Das goldene Dreieck –
Donauperlen“ 9 Ü/HP im 4-Sterne-Hotel in
Linz, Wien, Budapest & Prag, viele Leistungen wie
Führungen, Eintritte, Heuriger Abend u.v.m.

Landwehr 12
59964 Medebach
Telefon 02982 3020

www.schreinerei-thiele.com

Südwall 1a
59964 Medebach
Tel. 02982 736

EUNOVA
Herrenkleiderfabrikation

Kirchstraße 7
59964 Medebach
Tel. 02982 92930

Hengsbecke 13
59964 Medebach
Tel. 02982 41254

BIOLADEN
Feldmark 1

59964 Medebach

Leserthema „Weiberfastnacht, Narrensitzung, Rosenmontagsumzug“ 3. Februar 2024

Medebach
in der Bütt Stimmungsvolle Highlights

Höhepunkte der Session mit den Karnevalisten in Medebach

Schützenhalle steigt. In die-
sem Jahr will die Party-Band
„Moskito Live“ für ordent-
lich Stimmung und tanzbare
Musik sorgen.

Die große Narrensitzung
der Karnevalisten „Rot-
Weiss“ mit ihren drei Gar-
den, Prinzenpaaren, Bütten-
reden, Showtänzen, Sket-
chen und vielem mehr findet
am Samstag, 10. Februar, um
19.31 Uhr im Kolpinghaus
statt. Diese Narrensitzung ist
bereits ausverkauft, für die
Partysitzung gibt es noch
Restkarten an der Abendkas-
se. Höhepunkt und Abschluss

Die Karnevalisten des
„Rot-Weiss“ Mede-
bach starten in die hei-

ße Phase der Session.
Nach dem Karnevalsnach-

mittag für die Senioren am
vergangenen Mittwoch be-
ginnt an diesem Wochenen-
de die heiße Phase der dies-
jährigen Session.

Am heutigen Samstag, 3.
Februar steigt um 20.11 Uhr
die Party-Sitzung mit DJ Do-
menic im Kolpinghaus. Von
19 bis 20 Uhr gibt es eine
Happy Hour.

Das Kinderprinzenpaar Li-
nus und Emilia hat seinen
großen Auftritt beim Kinder-
karneval am Sonntag, 4. Fe-
bruar ab 15.01 Uhr im Kol-
pinghaus. Am 7. Februar
steht der traditionelle Be-
such des Elferrates mit Prin-
zenpaar und Funkengarden
im St.-Mauritius- Wohn- und
Pflegeheim auf dem Pro-
gramm.

An Weiberfastnacht besu-
chen die Karnevalisten be-
reits morgens die Hanse-
grundschule und die beiden
Medebacher Kindergärten,
bevor am Abend die große
Weiberfastnachtsparty in der

der Session ist dann der im-
posante Rosenmontagszug
am 12. Februar. Der Festzug
setzt sich um 14.11 Uhr am
Kolpinghaus in Bewegung.
Nach dem Sturm auf das Rat-
haus ziehen die Karnevalis-
ten und die Motivwagen se-
henswert weiter zur Schüt-
zenhalle.

Dort sorgt festliche Rosen-
montagsball mit der Live-
Band „Take Ten“ aus Olsberg
für ausgelassene Stimmung
zum Abschluss. Der Eintritt
ist frei! Alle Medebacher und
Gäste sind herzlich eingela-
den, die einzelnen Veranstal-

tungen zu besuchen und
ausgelassen Karneval in der
Hansestadt zu feiern. r

Die Minigarde und das Kinderprinzenpaar Prinz Linus I. und Prinzessin
Emilia I. (Linus Kuhrasch und Emilia Krüger). Die Jugendgarde des Karnevalsvereins „Rot-Weiss“ .

Die Garden sorgen für abwechslungsreiche Showtänze und Auftritte, hier die Funkengarde.

Prinz Peter II. und Prinzessin Jeanine I. (Peter und Jeanine Wilke) re-
gieren Karnevalsverein „Rot-Weiss“ Medebach. FOTOS: NEUMANN-SCHNURBUS
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WINTER-SCHLUSS-VERKAUF!

Zum 31.01.2024 schließe ich meine

Zahnarztpraxis Zehnter-Mahling
Auf diesem Wege möchte ich mich bei meinen liebgewonnenen Patienten für ihr langjähriges

Vertrauen, bei meinen einzigartigen Mitarbeiterinnen für ihre überdurchschnittlichen Leistungen und
bei meinen geschätzten Geschäftspartnern für die vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken.

Ab 01.05.2024 stehe ich Ihnen mit 38 Jahren Berufserfahrung in der allgemeinen erhaltenden
Zahnheilkunde und meiner Begeisterung für Zahngesundheit in den Räumlichkeiten der

Fachzahnarztpraxis Wilke, Frankenberger Landstraße 4, weiterhin zur Verfügung.

Ich freue mich auf ein Wiedersehen! Ihre Margot Mahling

LOKALES

Ausgezeichnete Zeugnisse der Erdgeschichte
Nationaler Geopark Grenz-Welten bittet um Vorschläge für ein Geotop des Jahres

2021: Riesenstein bei
Naumburg-Heimarshausen.
2022: „Weiße Kuhle“ zwi-

bei Wabern-Uttershausen.
2023: Wichtelsteine bei

Frankenau. red

schen Obermarsberg und Er-
linghausen im Hochsauer-
landkreis und Wichtellöcher

res oder zum Geopark im All-
gemeinen.
Die bisherigen Geotope des

Jahres waren:
2017: Devonkalk des Stein-

bruchs „Schmidt“ und Pan-
zerfisch-Fundstätte in Bad
Wildungen- Braunau.
2018: Naturdenkmal „Doh-

lenfelsen“ bei Frankenberg.
2019: „Hollenkammer“ bei

Volkmarsen-Lütersheim.
2020: Ederstede (Klingelste-

de) bei Burgwald-Birkenb-
ringhausen.

hervorhebt. Die Jury des Na-
tionalen Geoparks kürt den
oder die Sieger, der im späten
Frühjahr dann öffentlich-
keitswirksam vorgestellt
wird.
Vorschläge nimmt der Geo-

park Grenzwelten unter der
Anschrift Auf Lülingskreuz
60, 34497 Korbach, telefo-
nisch unter 05631/954-1512/-
1313 oder unter E-Mail geo-
park@lkwafkb.de entgegen.
Dort gibt es auchweitere Aus-
künfte zum Geotop des Jah-

Waldeck-Frankenberg – Basie-
rend auf Vorschlägen von
geologisch interessierten Lai-
en, die mit offenen Augen
durch den Nationalen Geo-
park Grenzwelten wandern,
wählt eine fachkundige Jury
seit 2017 jedes Jahr ein Geo-
top des Jahres aus. Auch in
2024 können wieder Vor-
schläge eingereicht werden,
das Projektbüro desGeoparks
nimmt sie bis zum 1. März
entgegen und freut sich auf
eine rege Beteiligung.
Erdgeschichtliche Forma-

tionen der unbelebten Natur,
die Erkenntnisse über die
Entwicklung der Erde und
des Lebens vermitteln, so lau-
tet die Definition von Geoto-
pen.
Beispiele sind Aufschlüsse

von Gesteinen oder Böden so-
wie besondere Naturschöp-
fungen wie Karsthöhlen oder
Felsformationen. Geotope
weisen darüber hinaus eine
besondere erdgeschichtliche
Bedeutung auf, sind eher sel-
ten oder auch bewunderns-
wert schön, also als Geotop
erhaltenswürdig. Sie sind für
Wissenschaft und Forschung
ebenso wertvoll wie für die
Lehre der Natur- und Heimat-
kunde.
Wer als Einzelperson, als

Bürgergruppe oder als Verein
einen Vorschlag für das Geo-
top des Jahres 2024 einrei-
chen möchte, muss diesem
eine kurze Beschreibung der
Formation beifügen und
auch begründen, warum ge-
rade dieses Geotop ausge-
zeichnet werden sollte, was
es also gegenüber anderen

Die Wichtelsteine bei Frankenau: Um diesem Geotop die verdiente Aufmerksamkeit zu schenken, wurde vor Ort eine neue Geo-Station errichtet.
FOTO: GEOPARK GRENZWELTEN/PR

Fachleute informieren
Treffpunkt und Lebenshilfe bieten Schulungsreihe an

ambulantes Hospiz).
16. April: Sozialleistungen:

Hilfe zur Pflege, Frau Vesper,
(Fachdienst soziale Angele-
genheiten beim Landkreis).

23. April: Abschluss der
Schulungsreihe mit Mitarbei-
tern der Betreuungsbehörde
des Landkreises.
Eine Anmeldung und Infor-

mationen sind Andrea Fran-
ke Treffpunkt Korbach
Flechtdorfer Straße 11, Tel.
05631/50690-18, E-Mail: fran-
ke@treffpunkte-waldeck-
frankenberg.de möglich. red

ambulante Angebote für
Menschen mit psychischen
Erkrankungen, Frau Kesting,
(Psychosoziale Kontakt und
Beratungsstelle Treffpunkt
Korbach).

26. März: Stationäre und
ambulante Angebote für
Menschen mit geistiger Be-
hinderung, Sozialer Dienst,
(Hofgut Rocklinghausen,
Twiste).

9. April: Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung
und Betreuungsverfügung,
Sandra Voß, (Ökumenisches

Korbach – Die Betreuungsver-
eine Treffpunkt Korbach und
Lebenshilfe Waldeck bieten
ein kostenloses Schulungsan-
gebot für ehrenamtliche ge-
setzlich Betreuende und Inte-
ressierte an. Bei der Schulung
wird über die rechtlichen,
medizinischen und psychoso-
zialen Bereiche informiert.
Zu Terminen sind Fachleu-

te wie Richter, Rechtspfleger,
Ärzte, Rechtsanwälte und Pä-
dagogen als Referenten ein-
geladen. Das Engagement im
Bereich der rechtlichen Be-
treuung erfordert persönli-
chen Einsatz und soziale
Kompetenz. Das Hessische
Ministerium für Soziales und
Integration und die Betreu-
ungsvereine haben ein Schu-
lungskonzept nach dem Be-
treuungsorganisationsgesetz
(BtOG) entwickelt. Die Schu-
lungseinheiten finden, wenn
kein anderer Ort genannt ist,
in der Flechtdorfer Straße 11
in Korbach statt:

20. Februar: Das Betreu-
ungsverfahren, Richterin
Lehwark, (Betreuungsgericht
Korbach).

27. Februar: Rechte und
Pflichten des Betreuers,
Rechtspfleger Vogel, (Betreu-
ungsgericht) Korbach.

5. März: Unterstützte Ent-
scheidungsfindung und die
Aufgabenkreise in der Be-
treuung, Andrea Franke, Be-
treuungsverein.

12. März: Stationäre und
ambulante Angebote für
Menschen mit Demenzer-
krankung, (Zentrum für Pfle-
ge und Betreuung Haus am
Nordwall, Korbach)

19. März: Stationäre und

Ansprechpartnerin: Andrea Franke vom Betreuungsverein
Treffpunkt. FOTO: LUTZ BENSELER
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Ausstellung: Wohnen in Korbach
„Mehr als ein Dach über dem Kopf“ bis 3. März im Museum zu sehen

Das Wolfgang-Bonhage-
Museum ist dienstags bis frei-
tags von 14 bis 16.30 Uhr,
samstags, sonntags und feier-
tags von 11 bis 16.30 Uhr ge-
öffnet. Für Schulklassen und
Gruppen sind Besichtigun-
gen nach Vereinbarung auch
außerhalb der Öffnungszei-
ten möglich. Museumsleiter
Dr. Arnulf Scriba bietet am
14. und 28. Februar jeweils
um 18 Uhr Abendführungen
durch die Ausstellungen an.
Es ist nur der reguläre Ein-
trittspreis zu entrichten. Eine
weitere Führung findet am
Samstag, 10. Februar, um
14.30 Uhr statt. lb

Schlafen, Kochen, Wärme,
Licht, Hygiene, Wohnen und
Gemütlichkeit.
Die Schülerinnen und

Schüler haben sich mit meh-
reren Beiträgen eingebracht,
unter anderemmitModellen,
die zeigen, wie das Wohnen
in der Steinzeit in Korbach
ausgesehen haben könnte.
Vor allem aber mit einem
reich bebilderten Begleit-
buch zur Ausstellung, das der
Bürgerverein St. Kilian finan-
ziert hat und das auch imMu-
seum erhältlich ist. QR-Codes
erweitern das Buch multime-
dial und verlinken auf von
Schülern produzierte Videos.

1966 abgerissen wurde und
Platz für das Korbacher Bür-
gerhaus machte, ist erhalten
geblieben und ist ausgestellt.
Die Idee zur Ausstellung

lieferte der Geschichtswett-
bewerb des Bundespräsiden-
ten „Mehr als ein Dach über
dem Kopf. Wohnen hat Ge-
schichte“ im vergangenen
Jahr. Schüler der Alten Lan-
desschule hatten sich unter
Leitung von Dr. Marion Lili-
enthal daran beteiligt. Nun
ist aus dem Wettbewerbsbei-
trag eine ganze Ausstellung
geworden, die sich in acht
Themenschwerpunkte glie-
dert: Es geht um Schutz,

ter, dem 19. Jahrhundert und
der Gegenwart im Korbacher
Museum.
„Alle Ausstellungsstücke

kommen aus Korbach und
Umgebung“, sagt Museums-
leiter Dr. Arnulf Scriba. Es fin-
den sich nicht nur die Wohn-
zimmereinrichtung aus der
Biedermeierzeit, sondern
auch ein Plumpsklo aus Len-
gefeld sowie Staubsauger,
Gasherd und Kühlschrank
aus den 1950er Jahren. Auch
ist eine der ersten elektri-
schen Lampen aus Ellering-
hausen zu sehen. Die Origi-
naltür des Gutshofes der Fa-
milie von Hanxleden, der

Korbach – Im Wolfgang-Bon-
hage-Museumwird in Zusam-
menarbeit mit der Alten Lan-
desschule die Sonderausstel-
lung „Mehr als ein Dach über
dem Kopf“ gezeigt. Noch bis
zum3.März stellt die Ausstel-
lung die Geschichte desWoh-
nens in Korbach dar.
Sofa, Standuhr, ein röhren-

der Hirsch an der Wand: So
richtig gemütlich wurde das
Wohnen erst in der Zeit des
Biedermeier. Zuvor ging es
vor allem darum, ein Dach
über dem Kopf zu haben und
sich vor Kälte und Feinden zu
schützen. Das vermitteln die
Exponate aus dem Mittelal-

Im Biedermeier-Wohnzimmer: (von links) Museums-Pädagogin Britta Hein, Heinz Merl vom Bürgerverein St. Kilian, Lehrerin Dr. Marion Lilienthal und Mu-
seumsleiter Dr. Arnulf Scriba freuen sich auf die Ausstellung. FOTO: LUTZ BENSELER

Abschied von Rainer Böttcher mit lang anhaltendem Applaus
Markus Wagener übernimmt den Taktstock beim Waldeckischen Kammerorchester

Vom Orchester bekam
Böttcher Abschiedsgeschen-
ke und wurde zum „Ehrendi-
rigenten“ ernannt.
In einer hochemotionalen

Zugabe für das Publikum

sang Böttcher einen selbstge-
dichteten Text zu dem vom
Orchester gespielten „High-
land Cathedral“, dirigiert
vom neuen Leiter Markus
Wagener.

Mit lang anhaltendem, ste-
hendem Applaus ist Rainer
W. Böttcher schließlich als
Dirigent des Waldeckischen
Kammerorchesters verab-
schiedet worden. es

Wilfried Schuppe als Vorsit-
zender des Volksbildungs-
rings für Böttchers vielfälti-
ges Engagement, unter ande-
rem als künstlerischer Leiter
der Schlosskonzerte.

Bad Arolsen – Im Rahmen des
Neujahrskonzertes in der
Mengeringhäuser Stadthalle
würdigte Bürgermeister Mar-
ko Lambion die herausragen-
den Leistungen des engagier-
ten Musikpädagogen Rainer
W. Böttcher.
Mit seiner musikalischen

Begabung habe er lange Jahre
die künstlerische Leitung der
Bad Arolser Barockfestspiele
übernommen, unzählige
Konzertreihen des Volksbil-
dungsringes mitgestaltet und
geleitet sowie als Musikpäda-
goge insbesondere Jugendli-
chen den Zugang zur Musik-
welt erschlossen.
Damit habe Böttcher maß-

geblich den Ruf der Stadt Bad
Arolsen als Kulturhauptstadt
des Waldecker Landes mitge-
prägt. Mit dem Schulorches-
ter der Christian-Rauch-Schu-
le habe er auf hohemmusika-
lische Niveau Erfolge erzielt.
Legendär seien die Weih-
nachtskonzerte in der Stadt-
kirche. Auch deshalb habe
die Stadt Bad Arolsen Bött-
cher 2017 ihre höchste Eh-
rung, die Christian-Daniel-
Rauch Plakette verliehen.
Dankbar äußerte sich auch

Das Waldeckische Kammerorchester hat bei seinem Neujahrskonzert in der Stadthalle Mengeringhausen den langjährigen
Dirigenten Rainer W. Böttcher verabschiedet. Gleichzeitig wurde Markus Wagener als neuer Leiter vorgestellt.

FOTO: DOROTHEA WAGNER

Einladung zum
Tanz gegen Gewalt
Bad Wildungen - Frauen aus
Bad Wildungen, Bad Zwesten
und Edertal laden „Zum Tanz
der Milliarden“ - „One Billion
Rising“ in BadWildungen am
14. Februar, um 16 Uhr, auf
dem Postplatz ein. Die Orga-
nisatorinnen engagieren sich
seit 2018 für die internationa-
le Kampagne, um gegen häus-
liche Gewalt gegen Mädchen
und Frauen zu protestieren.
Die „eine Milliarde“ deutet
auf eine UN-Statistik hin,
nach der weltweit eine von
drei Frauen in ihrem Leben
entweder vergewaltigt oder
Opfer einer schweren Körper-
verletzung werden. „One Bil-
lion Rising will zeigen, wie
viele wir sind, die sich wei-
gern, Gewalt gegen Mädchen
und Frauen als unabänderli-
che Tatsache hinzunehmen,
und die darauf dringen, dass
diese Gewalt endlich keine
Duldung mehr findet“, so die
Organisatorinnen. red

Stricken, Häkeln
und Basteln

Wrexen - Beim Heimat- und
Verkehrsverein Wrexen e.V.
hat sich ein neuer Arbeits-
kreis gebildet. Unter der Lei-
tung von Edeltraud Vollmer
und ihrer Tochter treffen sich
Interessierte, um jeweils am
ersten Dienstag im Monat ge-
meinsam zu stricken, häkeln
oder zu basteln, um sich aus-
zutauschen und Gemein-
schaft zu pflegen. Alle an
Handarbeit und Bastelarbei-
ten Interessierten sind will-
kommen. Die erste Zusam-
menkunft (und Anmeldung)
findet am Dienstag, 6. Febru-
ar, um 15.30 Uhr im Treff-
punkt Wrexen statt. Interes-
sierte, die das Stricken, Hä-
keln oder Basteln erst erler-
nen möchten, sind ebenfalls
willkommen. Wolle, Nadeln
undwas benötigtwird, bringt
jeder für sich selbst mit. Der
HVV-Treffpunkt feiert am
Karnevalsdienstag, 13. Febru-
ar, den sechsten Geburtstag
mit einem Kräppelnachmit-
tag. Beginn ist um 15Uhr. Für
Kaffee, Tee und Kräppel ist
gesorgt. red

Vortrag zum
Thema Resilienz

Korbach - Der Verein LOGOS
Global Vision lädt am Mitt-
woch, 21. Februar, um 19 Uhr
zu einem Vortrag im Korba-
cher Bürgerhaus ein. Claudia
Black, zertifizierter Resilienz-
Coach, Seelsorgerin und Vor-
sitzende des gemeinnützigen
Vereins, referiert zum Thema
„Resilienz - Widerstandsfä-
higkeit entwickeln und Kri-
sen bewältigen“. Menschen
durchleben verschiedene Ar-
ten von Krisen. Während die
einen den Herausforderun-
gen des Lebens mit bemer-
kenswerterWiderstandskraft
und Gelassenheit begegnen,
erleben andere einen regel-
rechten Nervenzusammen-
bruch undwerden von Druck
und Leid völlig überwältigt.
Wie können wir innere Stär-
ke für Krisenzeiten entwi-
ckeln? Wie bewahren wir un-
sere Widerstandskraft inmit-
ten persönlicher und globaler
Turbulenzen? Und wie ge-
lingt es uns, in herausfor-
dernden Zeiten die Perspekti-
ve zu wechseln? Diesen Fra-
gen geht Claudia Black in ih-
rem Vortrag nach. Der Ein-
tritt ist frei. Im Anschluss an
den Vortrag ist Zeit für Fra-
gen und Antworten. red



“ BADAROLSEN
Helsen, Stadt

“ BADWILDUNGEN
Stadt, Mandern,Wega

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe, Lengefeld,
Helmscheid, Goldhausen

“ VOLKMARSEN
Stadt

“ WALDECK
Alraft, Freienhagen

“ WILLINGEN
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direktenUmgebung desVerteilgebiets). Du bist dafür
verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig
an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-305 oderWeb:
www.top-direkt.de

Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen
Hut zu bekommen, ist schon
manchmal stressig. Trotzdemwill
ich nebenbei mein eigenes Geld
verdienen. Als EDER-DIEMEL-TIPP-
Zustellerin habe ich einen Job, der
Spaßmacht und sich trotzdemmit
Familie und Haushalt
vereinbaren lässt.“

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Moderne Büroräume
zu vermieten
Korbach-Altstadt, 175 m2, Unterteilung in
mehrere Büros möglich, 2. OG,
inklusive Büromöblierung möglich.
Anfragen an:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
z. Hd. Herrn Markus Dittmann
E-Mail: markus.dittmann@wlz-online.de

Vermietung

Verschiedenes
2 Bridge-Anfängerinnen suchen un-
terstützende Mitspieler/-innen. ☎
05621-91119 o. 05621-71385
Mauer- u. Fassadenreparatur, Aus-
besserung, Reinigung, Anstrich, Tro-
ckenlegung.☎ 0177-7130049

LOKALES

Das letzte Treffen der Heringhäuser Landfrauen: Nach 53 Jah-
ren lösten sie ihren Verein auf. FOTOS: PR

Verein ist aufgelöst
Landfrauen fehlte es an neuen Mitgliedern

len sie andere Wege nutzen,
um weiter in Verbindung zu
bleiben. Ein paar Heringhäu-
serinnen wollen zu den be-
freundeten Landfrauen nach
Stormbruch wechseln.
Zum Abschluss des Vereinsle-
bens sprach der Vorstand
nochmals allen Frauen den
Dank aus, die sich aktiv im
Verein beteiligt haben –man-
che von ihnen haben jahre-
oder jahrzehntelang Vor-
standsarbeit geleistet. Im
Haus des Gastes erinnert
noch die Fahne an den Tradi-
tionsverein. red/-sg-

Heringhausen – Zum Ende ei-
ner 53-jährigen Vereinsge-
schichte trafen sich die He-
ringhäuser Landfrauen ein
letztes Mal. Bei einem gemüt-
lichen Frühstück in „Göbels
Seehotel“ tauschten sie viele
Erinnerungen an schöne Fes-
te und gelungene Unterneh-
mungen aus. Inzwischen hat
sich der Verein aufgelöst.
Bedingt durch den Nach-

wuchsmangel hatten die Mit-
glieder bereits im Sommer
vorigen Jahres den Austritt
aus dem Landfrauenverband
beschlossen. Zukünftig wol-

Heitere Tage stehen an
Karneval in Münden lädt zur großen Prunksitzung ein

Lichtenfels-Münden – Die Kar-
nevalsgesellschaft Münden
lädt zum Feiern ein: Die kom-
menden heiteren Tage wer-
den mit der Erstürmung des
Rathauses am Donnerstag, 8.
Februar, um 11.11 Uhr einge-
leitet. Anschließend über-
nimmt die Karnevalsgesell-
schaft aus Münden die Re-
gentschaft über die Verwal-
tung und die Amtsgeschäfte
der Stadt Lichtenfels.
Zur großen Prunksitzung

laden die Narren am Sams-
tag, 10. Februar, um 20.11

Uhr in die Festhalle zu Mün-
den, die mit einem feurigen
Programm und Party DJ um-
rahmt wird.
Den krönenden Abschluss

bildet der Kinderkarneval am
Sonntag, 11. Februar, um
14.11 Uhr mit Prinzenpaar,
Elferrat, Funkengarde und
vielen lustigen Aufführun-
gen.
„Seit Ende November berei-

tet sich die Karnevalsgesell-
schaft Münden intensiv auf
die diesjährige fünfte Jahres-
zeit vor. Dabei steigt die Vor-

freude unserer Narren – ob
groß oder klein – von Tag zu
Tag weiter an“, sagt der Vor-
sitzende der Karnevalsgesell-
schaft (KG) Münden, Hartmut
Brand.
„Besonders stolz sind wir

allerdings auf die Nach-
wuchsabteilung, da wir unter
anderem eine Kinder-, eine
Jugendlichen- und eine Er-
wachsenenfunkengarde be-
heimaten dürfen, dies ist für
einen kleinen Ort wie Mün-
den mit weniger als 400 Ein-
wohnern keine Selbstver-

ständlichkeit“, unterstreicht
Elferratspräsident Brand und
sagt weiter: „Wir laden alle
Jecken herzlich nach Mün-
den ein und lassen dieses Jahr
die Korken wieder richtig
knallen.“
Neben Plakaten und farbi-

gen Ortseingangsschildern
weisen auch wieder drei gro-
ße Banner auf das anstehen-
de Karnevalswochenende
hin. Bis dahin wird in Mün-
den weiterhin viel geübt für
Reden, Sketche, Tänze und
Shows. red/md

Münden lädt zum Karneval: Die Elferratsmitglieder (von links) Steffen Schmidt, Hartmut Brand, Lukas Brand und Christoph
Klunker beim Aufstellen des Banners. FOTO: KARNEVALSGESELLSCHAFT MÜNDEN/PR

Warnung kursiert schon seit Jahren
Polizei und Gemeinde sind keine Fälle von Rauchmelder-Betrug bekannt

aber nicht bekannt.
Obwohl die Warnung ei-

nen ernsten und realen Hin-
tergrund hat, stimmen die
Fakten im aktuellen Post
nicht. In Hessen gilt zwar seit
2005 eine Rauchmelder-
pflicht für Neubauten, die
Nachrüstpflicht für Bestands-
bauten endete 2015. Nicht
aber seit Januar 2024, wie es
im Posting assoziiert wird. Es
gibt auch keine offiziellen
Kontrollen von Rauchmel-
dern. Die Baurechtsbehörden
könnten dies zwar theore-
tisch kontrollieren, sind dazu
aber nicht verpflichtet.
Auch beim Deutschen Feu-

erwehrverband ist der Ket-
tenbrief bekannt und als
nicht real eingestuft, sagte ei-
ne Sprecherin auf Anfrage
der dpa. lb

siert, heißt es im Fakten-
check der Nachrichtenagen-
tur dpa. Dirk Richter, Presse-
sprecher der Polizeidirektion
Waldeck-Frankenberg, bestä-
tigt: „Eine fast wortgleiche
Meldung ist bereits 2018 in
der Region verbreitet wor-
den.“ Konkrete Fälle seien

gelangen und dort Diebstähle
zu begehen. Auch das Ord-
nungsamt der GemeindeWil-
lingen warnte vor den angeb-
lichen Kontrolleuren.
Es handelt sich bei der

Warnbotschaft um einen alt-
bekannten Kettenbrief, der
bundesweit seit 2016 kur-

Diemelsee-Adorf – In sozialen
Netzwerken und auf anderen
Kommunikationsplattfor-
men wird seit einigen Tagen
vermehrt vor Trickdieben in
Adorf gewarnt. Dabei sollen
sich die Täter als Kontrolleu-
re von Rauchmeldern ausge-
ben und so Zutritt zu Woh-
nungen verschaffen. Der Ge-
meinde Diemelsee und der
Polizei sind bislang keine der-
artigen Fälle bekannt gewor-
den.
Die Warnung verbreitete

sich über WhatsApp rasend
schnell. Die Rede war von ei-
ner angeblich organisierten
Verbrecherbande, die von
Haus zu Haus ziehe, um die
gesetzlich vorgeschriebenen
Rauchmelder zu kontrollie-
ren. Dies sei nur ein Vor-
wand, um in dieWohnung zu

Macht per WhatsApp die Runde: eine Warnung vor dubiosen
Kontrolleuren in Adorf. FOTO: PR

Trennung nach 10 Jahren
Vipers entlassen Trainerin plötzlich

Bad Wildungen - Tessa Brem-
mer ist nicht mehr Trainerin
der Bad Wildunger Vipers:
Der Frauenhandball-Bundes-
ligist gab die Trennung von
der Niederländerin bekannt –
wenige Tage nach dem Sieg
im Kellerduell gegen Zwi-
ckau, dank dem die Vipers
auf einen Nichtabstiegsplatz
kletterten.
Bis zum Saisonende soll Co-

Trainer Mart Aalderink das
Team betreuen.
Über die Gründe, die zu der

Trennung führten, gab es von
den Vipers nur wenig Kon-
kretes. Bremmer, die seit
2014 Trainerin des Erstligis-
ten war und neun Mal in Fol-
ge den Klassenerhalt erreicht
hatte, zeigte sich „ge-
schockt“.
Aufgrund der Ereignisse

legte Torhüterin Manuela
Brütsch das Amt der Kapitä-
nin nieder. tsp

Tessa Bremmer wurde von ih-
ren Aufgaben beim Hand-
ball-Bundesligisten überra-
schend entbunden.

FOTOS: ARTUR SCHÖNEBURG

Beratung bei Energiefragen
forderlich - entweder über
das Stadtbauamt der Stadt-
verwaltung Bad Wildungen
unter : 05621 701-409 oder
über die kostenfreie Rufnum-
mer 0800 - 809802400 der
Verbraucherzentrale. red

Bad Wildungen - Die nächste
telefonische Energieberatung
für Bad Wildungen erfolgt
am Mittwoch, 7. Februar. Sie
dauert in der Regel 45 Minu-
ten und ist kostenfrei. Eine
Terminvereinbarung ist er-

Werke aus 25 Jahren
tos und Skizzen anfertigt.
Viele ihrer Bilder zeigen
norddeutsche Küstenland-
schaften mit Meer und sprit-
zender Gischt. „Ich liebe das
Wasser“, sagt Rothstein. In
anderen Bildern spiegelt sich
ihr Humor wider, beispiels-
weise in einem Stillleben mit
ausgedrückten Tuben, in
dem sich bei genauerem Hin-
sehen zwei Gesichter verber-
gen. Die Bilder sind noch bis
zum 25. Februar zu den übli-
chen Öffnungszeiten der Ga-
lerie des Kunstvereins im
Bürgerhaus zu sehen: Diens-
tag bis Freitag 16 bis 18 Uhr,
Samstag und Sonntag 15 bis
17 Uhr. Der Eintritt ist frei. lb

Korbach – Helgard Rothstein
zeigt ihre Bilder aus den ver-
gangenen 25 Jahren in der
Galerie des Kunstvereins im
Korbacher Bürgerhaus. Die
Ausstellung umfasst rund 40
Bilder. Es sind Stadtansich-
ten, Landschaften, Stillleben
und Porträts sowie einige we-
nige abstrakte Arbeiten. Vor-
wiegend verwendet Roth-
stein Aquarellfarben, wäh-
rend das Malen mit Öl- oder
Acryl bis heute die Ausnah-
me bleibt. Gelegentlich wid-
met sich die Korbacherin
aber auch der Kalligrafie und
dem Zeichnen. Die Motive
findet sie sowohl im Alltag
als auch auf Reisen, wo sie Fo-

Ankauf
Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung.
Auch Modellfahrzeuge usw. ☎
0175-777 44 99

E-Mail: EDT@wlz-online.de
Tel. 05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:
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1 x 2 Konzertkarten
Peter Fox

Domplatz Fulda

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 05.02. – 10.02.2024

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU

Eschweger
Klosterbräu Bier*
Pils, Helles,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Bitburger
emium Pils,
dler naturtrüb,
tubbi“,
sten = 20 x 0,33 l,
gl. 3,10 € Pfand,
= 1,36 €

Bi
Pre
Ra
„St
Ka
zzg
1 l =

Beim Kauf
von 2 Kasten
+ 1 Narren-

kappe
GRATIS!

B i K f

!!AktionAktion

8.99
-36%

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,99 €

+ 4er Pack
GRATIS!

!!AktionAktion
Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
-20%

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

5.49
6.79

Rosbacher
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten á 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,46 €

DOPPEL-
KASTEN!

!!AktionAktion

10.98
-31%

Entspricht einem
Kastenpreis von 5,49 €

Kleiner Klopfer
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Karton = 25 x 0,02 l,
1 l = 17,98 €

App
1 l = 15,98 €
7.99**8.99

10.49

Astra
Urtyp, Rakete
Kasten = 27 x 0,33 l,
zzgl. 3,66 € Pfand,
1 l = 1,23 €

App
1 l = 1,12 €
9.99**10.99

-35%

Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

App
1 l = 1,97 €
12.99**13.99

16.99

€

!!DieDie
KleineKleine

App
1 l = 1,30 €
12.99**13.99

16.49

Früh Kölsch
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,89 €

14.99
-25%

Helles Pülleken
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,89 €

App
1 l = 1,77 €
13.99**14.99

16.99

Carlsberg Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App
1 l = 1,50 €
14.99**

ANGEBOT

15.99

Heineken Original
Kasten = 20 x 0,4 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

16.99
ANGEBOT

Andechs Weissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ANGEBOT

15.99

Bitburger
Premium Pils,
Mönchshof Hell,
Natur Radler
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,58 €

0.79
-20%

MiXery Biermix*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
1.19

Beim Kauf
von 3 Dosen

+ 1 Dose
GRATIS!

Beim Kauf
!!AktionAktion

(zzgl. 0,25 € Pfand)

Plose
Mineralwasser
naturale,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

6.99
ANGEBOT

RhönSprudel
PLUS
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

5.99
-20%

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

10.99
-27%

0.99
ANGEBOT

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Heil Apfelwein
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,02 €€

App
1 l = 1,89 €
7.49**7.99

8.99

Kuemmerling
Kräuter Likör,
Pfefferminz, Mini,
Karton = 25 x 0,02 l,
1 l = 16,98 €

Beim Kauf
von 2 Packs

+ 1 Hut
GRATIS!

Beim Kauf
!!AktionAktion

G

8.49
-29%

0.99
ANGEBOT

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Beim Kauf
von 22 Dosen
+ 2 Dosen
GRATIS!

B i K f
!!AktionAktion

App

Gorbatschow MIXED
diverse Sorten, alkoholhaltiges
Mischgetränk mit Chinin,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
ANGEBOT

(zzgl. 0,50 € Pfand)

LOKALES

Mit Ruhm gutes tun
Mrs. World sammelt Spenden für Kinder

cken. Weiter möchte ich ver-
schiedene Projekte planen.
Ich habe auch meine eigene
Kampagne ins Leben gerufen.
Damit soll es zehn Kindern
durch Stipendien ermöglicht
werden, die Delfin-Therapie
in Florida umsonst zu bekom-
men. Dafür brauchen wir
25 000 Euro.“ ImMai wird sie
erneut in die USA und auch
zu Island Dolphin Care rei-
sen. Vorher stehen noch eini-
ge Termine an, die nach und
nach eintrudeln. svh

Region – Elegante Kleider, Las
Vegas und 3 200 Zuschauer
bildeten den Rahmen, als Ju-
lia Schnelle Mrs. World wur-
de.
Die 38-jährige Fachärztin

für Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie ist die erste Deut-
sche, die diesen Titel trägt.
Die formell schönste Ehefrau
der Welt zu sein, fühle sich
„ziemlich verrückt“ an. „Aber
für mich persönlich hat sich
gar nichts geändert. Ich fühle
mich genauso wie vorher
auch. Ich bin jetzt wieder zu-
hause und total in meinem
Mama-Modus, indem ich
mich um meine Kinder küm-
mere. Ich kümmere mich
aber auch um die nächsten
Aktionen mit Island Dolphin
Care, die für meine Stiftung
dort jetzt vor allem geplant
sind.Wasmehr geworden ist,
sind die ganzen Telefonate
und Pressetermine, die jetzt
alle für die nächsten Monate
organisiert werden. Das hier
ist jetzt das erste Face-to-Face
Interview. Das finde ich auch
angenehm, auch wenn es
mehr Arbeit bedeutet. Das ge-
hört letztendlich alles zum
Job, für den ich mich bewor-
ben habe.“ Die Geschichte
des Wettbewerbs und dessen
Ziel haben die Oberärztin zur
Teilnahme überzeugt. „Letzt-
endlich geht es darum, das
soziale Engagement auf die
große Bühne zu bringen und
dafür zu sorgen, dassman sel-
ber anderen bestimmte Din-
ge zugänglich macht. Bei mir
ist es die tiergestützte Thera-
pie. Bei anderen sind es ande-
re Projekte. Im Großen und
Ganzen geht es aber darum,
das soziale Engagement be-
kannt zu machen – natürlich
umrankt von einer Mrs.-
Wahl mit einem Abendkleid-
programm. Das gehört zum
Entertainment dazu.“
Die Ärztin ist gerade noch

in Elternzeit und die Klinik
steht ebenfalls hinter . Im
vergangenen Jahr konnten
rund 800 000 Dollar Spenden
generiert werden. „Mein kon-
kretes Ziel für dieses Jahr ist
es, mit Island Dolphin Care
eine Million Dollar zu kna-

Die erste deutsche Mrs. World
Julia Schnelle.

FOTO: DIETER SCHACHTSCHNEIDER

ZUR PERSON

Julia Schnelle (38) wurde in
Witzenhausen geboren. Heu-
te lebt sie mit ihrem Ehemann
und ihren zwei Kindern in
Niestetal. In Göttingen absol-
vierte Schnelle das Medizin-
studium. Heute ist sie als
Oberärztin in der Schön Kli-
nik in Bad Arolsen tätig. Sie
ist Fachärztin für Kinder- und
Jugendpsychiatrie.

Nebenbei engagiert sich Ju-
lia Schnelle ebenfalls sozial in
der tiergestützten Therapie.
Ihr jahrelanges Hobby ist das
Reiten. Im Alter von sieben
Jahren hat sie damit begon-
nen. svh

Alte Brillen spenden
Kirchengemeinde sammelt

über 300 Brillen (Kinder- und
Erwachsenenbrillen, modi-
sche und unmoderne Brillen
in den unterschiedlichsten
Stärken) weitergegeben wer-
den.
Die Aktion sorgt dafür, dass

Kinder dank der kostenlosen
Brillen wieder zur Schule ge-
hen können, weil sie Tafel
und Heft endlich sehen kön-
nen. Erwachsene könnenmit
der neuen Sehhilfe einer ge-
regelten Arbeit nachgehen.
Zudem erzeugen Brillen, die
aufgearbeitet werden, weni-
ger Müll.
Fragen beantwortet Barba-

ra Hellwig, Tel. 02982/
908880. red

Hillershausen – In der Kirche
in Hillershausen hat die Kir-
chengemeinde St. Michael ei-
ne Sammelbox für nicht
mehr genutzte Brillen aufge-
stellt. Die gespendeten Bril-
len gehen an die Caritas Pa-
derborn und die gemeinnüt-
zige Organisation „Brillen
weltweit“.
Dort werden die Brillen

von einem Team professio-
nell gesichtet. Die Mitarbei-
ter sind überwiegend Lang-
zeitarbeitslose, die fachliche
Aufsicht wird von einem eh-
renamtlichen Augenoptiker
gewährleistet. Im Anschluss
werden die Brillen aufgear-
beitet und weitergegeben.
Gespendete Brillen gehen

an Non-Profit-Organisatio-
nen, Kliniken, Kranken- und
Missionsstationen sowie wei-
tere karikative Stützpunkte,
hauptsächlich in den afrika-
nischen und südamerikani-
schen Staaten.
Auch in Deutschland bleibt

ein Teil,mache gehen in Staa-
ten wie Bosnien, Rumänien
oder Slowenien. Die Kirchen-
gemeinde Hillershausen be-
teiligt sich seit 2020 an der
Aktion.
In der Zeit konnten schon

Brillen können aufgearbeitet
werden. FOTO: ROLF VENNENBERND/DPA



Siegener Straße 24, 35066 Frankenberg/E. Ziegelfeld 2, 34497Korbach
www.autohaus-beil.de info@autohaus-beilde

RenaultClio EvolutionSCe65

Ab

15.990€
• Manuelle Klimaanlage • Licht- undRegensensor
• Sicherheitsabstandswarner • Spurhalteassistent
• Verkehrszeichenerkennung • Einparkhilfe hinten
Renault Clio SCe 65, Benzin, 49 kW:Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 6,4;mittel:
4,9; hoch: 4,5; Höchstwert: 5,6; kombiniert: 5,2; CO2-Emissionen kombiniert (g/km):
118. Renault Clio: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,0–4,3; CO2-Emissionen
kombiniert (g/km): 122–96 (nachgesetzl.Messverfahren,WertenachWLTP).
Abb. zeigt Renault Clio Esprit Alpinemit Sonderausstattung.

RENAULTCLIO
Aktionspreis 15.990,–€
nur vom03.–10.02.24



STELLENANGEBOTE

Bauzeichner (m/w/d)

Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen in der europäischen Holzindustrie
und seit mehr als 90 Jahren in Familienbesitz. „Wir“ – das sind mehr als
1.400 Kolleginnen und Kollegen an sieben Standorten..
Im Zuge unseres stetigen Wachstums bauen wir unsere Standorte weiter aus
und suchen zur Verstärkung unserer Planungsabteilung eine(n):

Ihre Aufgaben:
• Erstellung von Bauantrags- und Ausführungsplänen
• Umsetzung von Entwässerungsplanungen
• Erarbeitung von technischen Detaillösungen
• Implementierung der Kundenwünsche (technische Gebäudeausrüstung,
Sanitär, Elektro etc.)

• Abstimmungen mit Bauleitung und Innendienst

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

Jetzt bewerben:

+49 151 571 578 37

Ihr Profil:
• Bauzeichner mit entsprechendenQualifikationen und Fachkenntnissen
• Qualifizierter Umgang mit CAD-Systemen (Vorzugsweise AutoCAD)
• Erfahrungen und Kenntnisse der Planung im Bereich Holzbau
• Eine gewissenhafte, zuverlässige und lösungsorientierte Arbeitsweise
runden Ihr Profil ab

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes
Arbeitsklima mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen
Unternehmensgruppe im Familienbesitz.

• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein
attraktives Gehaltspaket sowie individuelle Fort- undWeiterbildungsangebote. +49 151 571 578 37

karriere.ante-holz.de

BMW und die WAHL-GROUP stehen für Innovation, Leistung
und Leidenschaft. Diese Werte kennzeichnen nicht nur unsere
Automobile, sondern auch unsere Mitarbeiter. Gestalten Sie mit
uns heute ein Stück von Morgen und starten Sie bei uns durch.
Wir bieten Ihnen eine gesicherte Position in einem topmoti-
viertenTeam, vielseitigeTätigkeiten, zahlreiche Entwicklungs-
möglichkeiten und attraktive Arbeitsbedingungen.
Starten Sie mit uns durch in Richtung Zukunft.
Wir suchen Sie ab sofort für unsere BMW Filiale in Korbach als

Alfred Wahl GmbH & Co. KG*
Briloner Landstraße 72, 34497 Korbach
Tel. +49 (0)5631 9795-0, bmw.korbach@wahl-group.de
* Hauptsitz: Weidenauer Straße 217-225, 57076 Siegen

Haben wir Ihre Neugier geweckt? Dann geben Sie Gas und
senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung an Alfred Wahl
GmbH & Co. KG, Briloner Landstr. 72, 34497 Korbach, oder per
E-Mail an c.wagner@wahl-group.de.

Der Zweckverband Ev. Kindertagesstätten im Kirchenkreis
Eder ist Träger von elf Kindertagesstätten und sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt sowie im Sommer 2024 in
den Bereichen Bad Wildungen, Burgwald, Frankenberg und
Edertal mehrere

Erzieher*innen oder
Heilerziehungspfleger*innen oder

vergleichbare Ausbildungen (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit
sowie weitere Kräfte.

Nähere Informationen zu den Stellen und Einrichtungen
finden Sie auf der Internetseite des Ev. Kirchenkreises
Eder: https://www.kirchenkreis-eder.de/offene-stellen/
oder unter: www.karriere-in-nordhessen.de

Zweckverband
Ev. Kindertagesstätten
im Kirchenkreis Eder

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (w/m/d)
für unsere Kindertagesstätte in Lelbach. Die Stelle ist sozial­
versicherungspflichtig, unbefristet undmit einerWochenarbeitszeit
von 9 Stunden zu besetzen. Vergütung nach TVöD – EG 2.

Nähere Informationen finden Sie unter www.korbach.de/jobs.

Fragen beantwortet Ihnen gern Frau Rücker (Sachgebiet Personal),
Tel. 05631 53-288

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 11. Februar 2024 per Post
oder E­Mail an:



STELLENANGEBOTE

Fachberater in Vollzeit (m/w/d)

Liss Bett e. K. Mirko Lissner info@liss-bett.de
Röddenauer Straße 13a · 35066 Frankenberg · 06451 7176565

.. zur Verstärkung unseres jungen Teams:

• Du bist aufgeschlossen für den Fachbereich Schlafberatung, hast ein freundliches
Auftreten, handwerkliches Geschick und einen Führerschein Klasse B

• Dir macht der persönliche Umgang mit Kunden viel Freude
• Deine 35-Std.-Woche ist von Dienstag bis Samstag
• Dich erwartet eine gute Einarbeitung – attraktive
Vergütung mit Karriereperspektive

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung
– für eine abwechslungsreiche Anstellung!

.Wir suchen Dich!

#wirtungut

UNSER ZIEL: Gute Behandlung.
Vielfältig. Professionell. Individuell.

Für unsere geschützt geführte Aufnahmestation 26/2 in der
Allgemeinpsychiatrie suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, unbefristet und in Vollzeit

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen
Marsberg findest du hier: www.karriere.lwl-marsberg.de.

Das LWL-Klinikum Marsberg ist ein modernes, gemeindenah arbeiten-
des Fachklinikum mit psychiatrischem Pflichtversorgungsauftrag für den
größten Teil des Hochsauerlandkreises.

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Fragen? Ich helfe gerne!
Herr Thiemann
Pflegedirektor des
Klinikums
+49 2992 / 601-1400

Vergütung nach TVöD +
Jahressonderzahlung

Betriebliche Zusatzrente &
vermögenswirksame Leistungen

Fort- und Weiter-
bildungsangebote

Vereinbarkeit von
Beruf & Familie

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen 

Fragen? Ich helfe gerne!

t

caritas
brilon

bewerbung@caritas-brilon.de

T 02961 97190

caritas-brilon.sucht-sie.de

Wir suchen (m/w/d):

Mitarbeiter*in für die Küche
der Mutter-Kind-Klinik Talitha
in Bad Wildungen in Teilzeit

Pflegefachfrau/ -mann für die

Mutter-Kind-Klinik Talitha in

Bad Wildungen in Teilzeit

unbefristete Beschäftigung

Pädagogische Fachkraft für das Betreute Wohnen
Assistenzkräfte für den Familienunterstützenden Dienst

 für das Betreute Wohnen 
 für den Familienunterstützenden Dienst 

Teilzeit

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst

für die Regionen Bad Wildungen und Frankenberg

ab sofort

Unser Können:
arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Sonderzahlungen
Gesundheitsförderung und Bike-Leasing
30 Tage Jahresurlaubsanspruch
sowie 2 Regenerationstage
Förderung von Weiterbildungen

Interesse? Alle Informationen
finden Sie unter www.lhw-wf.de.

Bereit für einen neuen Job?

Wir suchen pädagogische Fachkräfte
und Assistenzkräfte (m/w/d)!

• J

OBS BEI VITOS
•

JETZT

BEWERBE

N

→ Vergütung nach TVöD, Entgeltgruppe P8

→ individuell angepasste Arbeitszeitmodelle

→ umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Vitos Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Haina

Jetzt bewerben! karriere.vitos.de→ ID-Nr. 1300_001292

Pflegefachkräfte
(m/w/d)
in Voll-oder Teilzeit

Wir stellen ein:

Prozessionsweg 7 • 59964 Medebach • Tel. 02982 4060
Fax 02982 406130 • www.mauritius-medebach.de

Gute Pflege ist eine Sache des Vertrauens!

Wohn- und Pflegezentrum

Wir suchen:

Mitarbeiter (m/w/d) im Pflege- und Betreuungsdienst
als Fach- oder Hilfskraft

unbefristete Beschäftigung in Voll- oder Teilzeit

MOBILER
PFLEGEDIENST SALIMI

Birkenweg 59, 34497 Korbach
Tel. 05631 63995

www.mobiler-pflegedienst-salimi.de

Wir suchen ab sofort

Pflegehelfer m/w/d

Pflegefachkraft m/w/d

Reinigungskraft in Edertal-Bringhau-
sen gesucht. Gewerblich, 20 Stunden
imMonat.☎ 05623-930575

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Auto-Verkäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Bekanntschaften
Vera, 59 J., gut u. jünger aussehend, mit
schöner vollbus. Figur. Bin eine unkompl.
u. zärtl. Frau, liebedieNatur,Musiku. den
Haushalt führen.EinAutou. schöneWoh-
nung sind vorhanden, kann aber auch zu
Dir ziehen. Melde Dich üb. PV, wenn Du
mit mir gemeins. noch viele schöne Jahre
verbringenwillst. Tel. 0176-34498406

Hildegard, 76 J., einsame Witwe, gute
Autofahrerin u. Hausfrau, bin warmher-
zig, noch immer gutaussehend u. sehr
gepflegt. Wieder für e. lieben Mann da
sein, das fehlt mir so sehr. Da ich nur ei-
ne Wohnung habe, könnte ich zu Ihnen
ziehen. PV Tel. 0176-56848299

www.kinder-suchen-stifter.de



Hymne an die Lebenskraft
Star-Theater widmet sich einer wahren Geschichte

Bad Wildungen –Die erste Star-
Theater-Veranstaltung des
neuen Jahres in der Bad Wil-
dunger Wandelhalle ist am
Freitag, 9. Februar. In den
Hauptrollen des emotionalen
Theaterabends sind Benedikt
Zimmermann und Ursula
Buschhorn zu sehen.
Auf dem Spielplan steht ei-

ne bewegende und Mut ma-
chende Geschichte, die das
Leben schrieb: Schon in sei-
ner Jugend verliert Saliya Ka-
hawatte sein Augenlicht na-
hezu vollständig. Er soll die
Schule verlassen und in einer
Blindenwerkstatt arbeiten.
Doch Saliya will sein Abitur
machen, studieren und ein
selbstbestimmtes Leben füh-
ren.
Der jungeMann kämpft für

die Erfüllung seiner Träume,
bekommt einen Ausbildungs-
platz in der Gastronomie und
meistert wider aller Erwar-
tungen die Herausforderung.
15 Jahre lang gelingt es Sa-
liya, sein Handicap zu ver-
schweigen, um in der Welt
der Sehenden bestehen zu
können. Doch eines Tages
muss der junge Mann zuge-
ben, dass seine Welt fast nur
noch aus Schatten besteht.
Aber Saliya gibt nicht auf.

Mithilfe seines besten
Freundes überwindet Saliya
alle Hindernisse. Die warm-
herzige Komödie basiert auf
einer wahren Geschichte und
zeigt, wie wichtig wahre
Freunde sind und dass man
niemals den Mut verlieren
sollte, seine Träume zu ver-
wirklichen. 2017 wurde das
Stück von Marc Rothemund

für das Kino verfilmt – nun
kann sich das Publikum in
BadWildungen von dieser be-
eindruckenden Lebensge-
schichte verzaubern lassen.
„Mein Blind Date mit dem

Leben“ ist ein Schauspiel des
„a.gon Theaters München“
nach dem gleichnamigen
Buch der Hauptperson, das
2017 für das Kino verfilmt

wurde. „Eine Hymne an die
Kraft des Lebens – ein Erleb-
nis“, urteilte die Fellbacher
Zeitung. Die Vorstellung be-
ginnt um 19.30 Uhr. Tickets
ab 23 Euro gibt es in der Tou-
ristinformation Bad Wildun-
gen, Brunnenallee 1, sowie
im Internet unter bad-wil-
dungen.de/tickets (zuzüglich
Gebühren). red

Neue Staffel: Am 9. Februar beginnt in der Wandelhalle die erste Vorstellung des Star-
Theaters im neuen Jahr. FOTO: STADTMARKETING/PR

Die Liebe huldigen
Theatergottesdienst in der Lukaskirche

sel Bonhoeffer-Wedemayer
bis hin zum Liedermacher
Gerhard Schöne spannt die
Schauspielerin Frederike von
Krosigk einen weiten Bogen
der Liebe auf.
Krosigk bildet mit Eva Ger-

lach-Kling ein Duo, das sich
innerhalb der Landeskirche
Kurhessen-Waldeck einen
Namen mit Theatergottes-
diensten gemacht hat. Die
beiden verleihen ihrer Musik
ein neues Format, indem sie
zusammen mit dem Jazz-Pia-
nisten und Weltmusiker Ste-
fan Kling der Liebe huldigen.
Einzigartige Sounds for-

men den Musikhintergrund
für die anrührenden Texte
rund um die Liebe. red

Reinhardshausen – Die evange-
lische Kirchengemeinde Wil-
dunger Walddörfer und die
Kurseelsorge Reinhardshau-
sen laden ammorgigen Sonn-
tag, 4. Februar, um 17 Uhr zu
einem Theatergottesdienst
mit viel Musik in die Lukas-
kirche Reinhardshausen ein.
Im Vorgriff auf den Valen-

tinstag am 14. Februar stehen
in dem Theatergottesdienst
Musik, Theater, Lieder und Li-
teratur zum größten Thema
der Welt(geschichte) im Mit-
telpunkt. Von Hohe-Lied-Tex-
ten Salomos, Hildegard von
Bingens und Mechtild von
Magdeburg über Bertold
Brecht, Mascha Kaleko und
dem bewegenden Briefwech-

Huldigen der Liebe: Frederike von Krosigk (rechts) und Eva
Gerlach-Kling kommen nach Reinhardshausen. FOTO: V.KROSIGK/PR

DGB-Kreisverband lädt zum Neujahrsempfang ein
Gespräch zum Thema „Ausgebremst - über den Unsinn der Schuldenbremse“ geplant

tet zwecks besserer Planung
umAnmeldungen. Diese sind
bis Freitag, 9. Februar, per
Mail unter der Adresse nord-
hessen@dgb.de möglich. red

sche Fragen bei der GEWHes-
sen und Leiter der Abteilung
Wirtschaftspolitik beimDGB-
Bezirk Hessen-Thüringen.
Der DGB-Kreisverband bit-

Thema „Ausgebremst – über
den Unsinn der Schulden-
bremse“ ist ein Gespräch mit
Kai Eicker-Wolf geplant. Er
ist Referent für finanzpoliti-

Kreisvorsitzendem Gerhard
Geitz im Nationalparkzen-
trum begrüßt. Anschließend
folgt ein Grußwort von Land-
rat Jürgen van der Horst. Zum

um 17 Uhr in den Gastraum
des Nationalparkzentrums
Kellerwald-Edersee in Herz-
hausen ein.
Die Gäste werden von

Waldeck-Frankenberg – Zu sei-
nem diesjährigen Neujahrs-
empfang lädt der DGB-Kreis-
verband Waldeck-Franken-
berg am Freitag, 16. Februar,

LOKALES

Möbelkreis-Herzensprojekte 2024!
Gemeinsam Gutes tun.

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de
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